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Am Freitag, den 2.  Januar 2026 
bleibt unser Geschäft wegen 
Inventur geschlossen.

          Wir wünschen 
  besinnliche Feiertage &

  einen guten Start ins 
   neue Jahr 2026!

Augenoptik Beate Mählmann · Hauptstraße 124 · 49448 Lemförde

Liebe Freunde, Gäste, Klienten und Angehörige,

in dieser besinnlichen Zeit möchten wir uns
von Herzen bei Ihnen beDANKEn! 

Ihr Vertrauen und Ihre Unterstützung haben
es uns ermöglicht, auch in diesem Jahr viele 
schöne Momente zu schaffen und eine liebe-
volle Pflege und Betreuung zu bieten.

Wir wünschen Ihnen besinnliche Feiertage 
und ein gesegnetes neues Jahr 2026!

Frohe

Weihnachten!

Hauptstr. 173/177d, 49448 Lemförde, Tel. 05443-208270

www.pflegezentrum-lemfoerde.de

am
 M

utterhaus
Pflegezentrum



Stemweder Bote | 53. Jahrgang | Nr. 50 | Freitag, 19. Dezember 2025 | Kw 51/52 | stemweder-bote.de/e-paper2



Stemweder Bote | 53. Jahrgang | Nr. 50 | Freitag, 19. Dezember 2025 | Kw 51/52 | Rautenberg Media 3

Anzeige

265 BASF-Weihnachtstüten für die Region
Mit ihrer Teilnahme am Christmas Charity Dinner spenden Mitarbeitende für die

Bewohnerinnen und Bewohner von fünf Lemförder Einrichtungen

BASF-Geschäftsführer Simon Wassmer (r.) und Personalleiter Jörg Aumüller freuten sich, den SchwesternBASF-Geschäftsführer Simon Wassmer (r.) und Personalleiter Jörg Aumüller freuten sich, den SchwesternBASF-Geschäftsführer Simon Wassmer (r.) und Personalleiter Jörg Aumüller freuten sich, den SchwesternBASF-Geschäftsführer Simon Wassmer (r.) und Personalleiter Jörg Aumüller freuten sich, den SchwesternBASF-Geschäftsführer Simon Wassmer (r.) und Personalleiter Jörg Aumüller freuten sich, den Schwestern
im Diakonissen-Mutterhaus in Lemförde mit einer gefüllten Nikolaustüte eine weihnachtliche Freude zuim Diakonissen-Mutterhaus in Lemförde mit einer gefüllten Nikolaustüte eine weihnachtliche Freude zuim Diakonissen-Mutterhaus in Lemförde mit einer gefüllten Nikolaustüte eine weihnachtliche Freude zuim Diakonissen-Mutterhaus in Lemförde mit einer gefüllten Nikolaustüte eine weihnachtliche Freude zuim Diakonissen-Mutterhaus in Lemförde mit einer gefüllten Nikolaustüte eine weihnachtliche Freude zu
bereiten.bereiten.bereiten.bereiten.bereiten.

Lemförde. Jedes Jahr im Advent
macht sich eine Delegation der
BASF Lemförde auf den Weg,
um den Bewohnerinnen und Be-
wohnern der Tagespflege Schä-
perhaus, von Ole e.V., des Seni-
orenHAUSes Waldblick, des Di-
akonissen-Mutterhauses Alt-
vandsburg und der ATV-Senio-
renresidenz eine kleine Freude
zu bereiten.
Pünktlich zum Nikolaustag stat-
teten Geschäftsführer Simon
Wassmer, Personalleiter Jörg

Aumüller, Miriam Portmann und
Christian Bäcker den fünf Lem-
förder Einrichtungen einen per-
sönlichen Besuch ab. Im Gepäck
hatten sie 265 liebevoll gepack-
te BASF-Weihnachtstüten.
Und erneut haben die Mitarbei-
tenden ihren Teil zu dieser Weih-
nachtsaktion beigetragen, die
insgesamt zum fünften Mal statt-
fand. Mit den Ticketkäufen für
das zweite Christmas Charity
Dinner sorgten sie für einen statt-
lichen Erlös, den das Unterneh-

men direkt in die Nikolaustüten
investierte und damit sein Enga-
gement in der Region erneut un-
terstrich.
Nach den Besuchen sprach Was-
smer von herzergreifenden Mo-
menten, wenn man mit offenen
Armen, Wärme und vielen lieben
Worten empfangen wird: „Die
Weihnachtsaktion ist für mich in
all den Jahren in Lemförde zu
einer liebgewonnenen Tradition
geworden, die für mich fest zur
Weihnachtszeit dazugehört.

Gerade solche Augenblicke zei-
gen, wie viel Kraft in schein-
bar kleinen Gesten steckt. Ein
großes Lob und Dank gebührt
dabei allen Mitarbeitenden am
Standort.“
Im vergangenen Jahr hatte die
BASF Lemförde erstmals zu zwei
kulinarischen Abenden in die
weihnachtlich geschmückte
Gourmet-Kantine eingeladen.
Jeder Mitarbeitende konnte bis
zu vier Familienmitglieder oder
Freunde mitbringen. Auch die
zweite Auflage war kürzlich ein
voller Erfolg.
Neben den kulinarischen High-
lights, zubereitet vom BASF-
Kantinen-Team, sorgten die
erstmal aufgestellte und
nahezu komplett ausgelaste-
te Fotobox sowie die Livemu-
sik des Pianomannes Josef
Barnickel für gute und stim-
mungsvolle Unterhaltung.
Die Tickets für beide Abende
waren innerhalb von nur fünf
Stunden vergriffen. Der Erlös
für den guten Zweck war somit
schnell gesichert. „Ich hatte
von dieser wunderbaren Aktion
bereits gehört. Aber es live zu
erleben, die Tüten in den Ein-
richtungen zu verteilen und die
funkelnden und dankbaren Au-
gen zu sehen ist ein wunder-
schönes Gefühl“, so der neue
Personalleiter Jörg Aumüller,
der seit diesem Jahr am Stand-
ort ist.
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Liebe Leserinnen, liebe Leser,
es ist Winter geworden. Draußen
glitzert der Raureif, drinnen wär-
men uns Kerzen, Lichterketten
leuchten und doch scheint es, als
sei es in unseren Herzen kälter
geworden. Der Ton ist rauer, die
Geduld kürzer, das Miteinander
brüchiger geworden. Die Nächs-
tenliebe als tiefe christliche Tu-
gend, möglicherweise bröselig
wie ein vergessener Weihnachts-
keks aus dem Vorjahr?
Liebe Deinen Nächsten wie Dich
selbst, vielleicht denkt man sich
nur: „Ja, aber muss es denn nun
gerade diese/r Nächste sein?“

Wir sehen den berühmten schwarzen Punkt auf der weißen Lein-
wand. Die strahlend weiße Fläche, die Schönheit, die Würde des
Menschen, der uns gegenübersteht, wird übersehen. Wie können wir
lernen, das Ganze zu sehen? Auch wenn es herausfordernd scheint,
wenn der Andere „anders“ ist?
Weihnachten, das Fest der Liebe und des guten und friedlichen
Miteinanders.
Was wäre, wenn wir gerade diesem Nächsten etwas Kleines, Persön-
liches überreichten. Einen fröhlichen Kugelschreiber, einen lustigen
Kaffeebecher, der zeigt: „Ich hab an dich gedacht“, oder einen
kleinen rotblühenden Weihnachtsstern, der einen farbigen Klecks
Hoffnung und Freude bringt.

Psychologisch betrachtet füllt dieses Tun Ihr „Wohlfühlkonto“ und
lässt Ihre Endorphine Samba tanzen. Sie haben Ihren Blick bewusst
auf das Gute gerichtet, überwanden Distanz und erleben jetzt ganz
persönlich etwas Wunderbares: FFFFFreude und inneren Freude und inneren Freude und inneren Freude und inneren Freude und inneren Frieden.rieden.rieden.rieden.rieden.
Vielleicht wird die kleine Aufmerksamkeit abgelehnt, aber viel wahr-
scheinlicher werden Sie mit einem Lächeln und einem herzlichen
„Danke“ bedacht.
Ganz gleich, wie Ihre Geschichte ausgeht, Sie haben etwas GroßesSie haben etwas GroßesSie haben etwas GroßesSie haben etwas GroßesSie haben etwas Großes
getan:getan:getan:getan:getan: Nähe zugelassen und vielleicht ein winziges Licht der Freund-
schaft und des Friedens entzündet.
Mit dem Bibelzitat:

„Ehre sei Gott in der Höhe und Friede auf Erden
bei den Menschen seines Wohlgefallens“,

wünschen wir Ihnen ein wunderschönes, friedliches, glückliches Weih-
nachtsfest.
Wir freuen uns darauf, Sie auch im Jahr 2026 wieder als Leserin und
Leser begrüßen zu dürfen. Ihnen allen viel Gesundheit, Frieden und
persönliches Wohlergehen.

Herzlichst
Siri Rautenberg-Otten
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Weihnachten/Silvester
2025

SPRECHSTUNDE

MI 24.12.  10-12 Uhr

MO 29.12.  10-12/17-18 Uhr

DI 30.12.  10 -12/17-18 Uhr

MI 31.12.  10-12 Uhr

Gesunde Feiertage!

Winterkirche in Dielingen und
Wehdem

Geänderte Gottesdienstzeiten
in Stemwede

Kath. Kirche, Zu den Heiligen Engeln, Lemförde
Gottesdienstzeiten

Kleidersammlung für Bethel

Ab Januar ndern sich die Gottes-
dienstzeiten auf regionaler Ebene.
Für die Kirchengemeinde Dielingen
bedeutet das, dass Sonntagsgottes-
dienste in Dielingen in der Regel um
11 Uhr beginnen. Das gilt auch für
die Gottesdienste, die aufgrund der
Winterkirche nach Haldem verlegt

werden. Ebenso beginnen im kom-
menden Jahr in der Kirchengemein-
de Levern Sonntagsgottesdienste
um 11 Uhr. Die Kirchengemeinden
Oppenwehe und Wehdem wechseln
auf 9:30 Uhr als Startzeit. Die ehren-
amtlichen Gottesdienste in Haldem
beginnen unverändert um 10 Uhr.

In den Kirchengmeinden Dielingen
und Wehdem gibt es auch in diesem

Winter wieder die Winterkirche. In
der Zeit vom 4. Januar bis 29. März
finden alle Gottesdienste der Kir-
chengemeinde Dielingen im Gemein-
dezentrum Haldem statt und die Kir-
chengemeinde Wehdem verlegt alle
Gottesdienste in das Gemeindehaus.

Vom 12. bis 17. Januar findet in den
Stemweder Kirchengemeinden die
Kleidersammlung für Bethel statt.
Abgabestellen: linkes Carport am
Alten Pfarrhaus, Am Thie 5, Dielin-
gen; Elke Gräber, Von-der-Horst-Weg
15, Haldem;
Gemeindehaus Oppenwehe, Zur Kir-
che 21, Oppenwehe; Gemeindehaus
Wehdem, Am Kirchberg 16, Weh-
dem; Familie Krüger, Oppendorfer

Straße 27, Oppendorf (jeweils 9 bis
18 Uhr); Garage am Gemeindehaus
Levern, Im Alten Stift 6, Levern (8 bis
18 Uhr)
Offizielle Kleidersäcke liegen in den
Gemeindehäusern und Gemeinde-
büros zur Abholung bereit. Der Um-
welt zuliebe dürfen auch eigene Plas-
tiktüten verwendet werden. Weite-
re Informationen zur Brockensamm-
lung erteilen die Gemeindebüros.

Freitag, 19. DezemberFreitag, 19. DezemberFreitag, 19. DezemberFreitag, 19. DezemberFreitag, 19. Dezember
15 Uhr - Andacht im Pfarrhaus
Sonntag, 21. DezemberSonntag, 21. DezemberSonntag, 21. DezemberSonntag, 21. DezemberSonntag, 21. Dezember
11 Uhr - Wortgottesfeier mit Kom-
munionausteilung
Dienstag, 23. DezemberDienstag, 23. DezemberDienstag, 23. DezemberDienstag, 23. DezemberDienstag, 23. Dezember
15 Uhr - Hl. Messe im Gemeinde-
raum
Mittwoch, 24. Dezember - HeiligMittwoch, 24. Dezember - HeiligMittwoch, 24. Dezember - HeiligMittwoch, 24. Dezember - HeiligMittwoch, 24. Dezember - Heilig

AbendAbendAbendAbendAbend
15:30 Uhr - Krippenfeier
22 Uhr - Christmette musikalisch
mitgestaltet vom Kirchenchor
Freitag, 26. Dezember - ZweiterFreitag, 26. Dezember - ZweiterFreitag, 26. Dezember - ZweiterFreitag, 26. Dezember - ZweiterFreitag, 26. Dezember - Zweiter
WeihnachtstagWeihnachtstagWeihnachtstagWeihnachtstagWeihnachtstag
11 Uhr - Hochamt unter musikali-
sche Begleitung des Bläserchores
Bohmte
Sonntag, 28. DezemberSonntag, 28. DezemberSonntag, 28. DezemberSonntag, 28. DezemberSonntag, 28. Dezember
11 Uhr - Hochamt
17 Uhr - Gedenkgottesdienst für die
Verstorbenen des Hospizdienstes
Donnerstag, 1. Januar - NeujahrDonnerstag, 1. Januar - NeujahrDonnerstag, 1. Januar - NeujahrDonnerstag, 1. Januar - NeujahrDonnerstag, 1. Januar - Neujahr

11 Uhr - Neujahrshochamt
Freitag, 2. JanuarFreitag, 2. JanuarFreitag, 2. JanuarFreitag, 2. JanuarFreitag, 2. Januar
15 Uhr - Andacht im Pfarrhaus
Sonntag, 4. JanuarSonntag, 4. JanuarSonntag, 4. JanuarSonntag, 4. JanuarSonntag, 4. Januar
11 Uhr - Hochamt Sternsingeraktion
Dienstag, 6. JanuarDienstag, 6. JanuarDienstag, 6. JanuarDienstag, 6. JanuarDienstag, 6. Januar
15 Uhr - Heilige Messe im Gemein-
deraum
Freitag, 9. JanuarFreitag, 9. JanuarFreitag, 9. JanuarFreitag, 9. JanuarFreitag, 9. Januar
15 Uhr - Andacht im Pfarrhaus
Sonntag, 11. JanuarSonntag, 11. JanuarSonntag, 11. JanuarSonntag, 11. JanuarSonntag, 11. Januar
11 Uhr - Hochamt
Dienstag, 13. JanuarDienstag, 13. JanuarDienstag, 13. JanuarDienstag, 13. JanuarDienstag, 13. Januar
15 Uhr - Heilige Messe

Lemförder Kirchengemeinden
24. Dezember24. Dezember24. Dezember24. Dezember24. Dezember
15 Uhr - Gottesdienst mit Krip-
penspiel durch das Marieke Gu-
der und Team, Martin Luther-Kir-
che, Lemförde
17 Uhr - Gottesdienst mit Pastor
Hendrik Hundertmark,
Martin Luther-Kirche, Lemförde
22 Uhr - Weihnachtlicher Spät-

gottesdienst mit Pastor Hendrik
Hundertmark, Martin Luther-Kir-
che, Lemförde
26. Dezember26. Dezember26. Dezember26. Dezember26. Dezember
10:30 Uhr - Gottesdienst zum
2. Weihnachtsfeiertag mit Pastor
Hendrik Hundertmark,
Martin Luther-Kirche,
Lemförde

Lesung im Gemeindezentrum Haldem
Astrid Lindgren: Erinnerungen an das
entschwundene Land
Frank Meier-Barthel von der Ev. Er-
wachsenenbildung stellt im Rahmen
einer Lesereihe alle zwei Monate an
Sonntagnachmittagen in sechs ver-
schiedenen Kirchengemeinden be-
merkenswerte Menschen vor.
Die erste Lesung, zu der die Ev.-Luth.
Kirchengemeinde Dielingen herzlich
einlädt, findet am Sonntag, 11. Ja-
nuar, um 15 Uhr, im Gemeindezen-
trum Haldem statt.
Vorgestellt wird die schwedische
Kinderbuchautorin Astrid Lindgren
(1907-2002). Sie schrieb warmher-
zige, lebensfreundliche Geschich-

ten, aber sie wusste auch von Be-
drückungen und Enttäuschungen.
Aus Briefen und Lebenserinnerun-
gen erfahren wir, wie sie es erleb-
te, als sie als junge Frau auf dem
Land unehelich schwanger wurde
und von anderen Lebenskrisen
mehr. Ihre Lebensfreundlichkeit
blieb ihr trotz allem erhalten. Die
Veranstaltung beginnt mit einem
gemütlichen Kaffeetrinken. Der Ein-
tritt ist frei.. Um Anmeldungen bis
zum 06.01.2026 unter 05474/6556
oder buero-dielingen@kirche-
stemwede.de wird gebeten.
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Stemweder Kirchengemeinden

In der Trauer nicht alleine sein
Der Ambulante Hospizdienst Lemförde lädt
ein zum Trauercafé
Lemförde. Der Ambulante Hospiz-
dienst Lemförde lädt ein zum Trauer-
café am Sonntag, 28. Dezember, von
14 bis 17 Uhr im Gemeinderaum der
kath. Kirchengemeinde Lemförde,
Am Burggraben 20. Verlust, Tren-
nung und Abschied sind Erfahrungen
im Leben, die jeden Menschen tref-
fen können. Wenn Sie mit ihrer Trau-
er nicht allein sein möchten und den
Austausch mit anderen Menschen
suchen, die vielleicht ähnliches er-

lebt haben, dann sind Sie herzlich
eingeladen an unserem „Trauerca-
fe“ teilzunehmen. Bei Kaffee, Tee
und Kuchen ist hier ist ein Ort für
offene Ohren, für eigene Gefühle und
Gedanken.
Die Teilnahme ist kostenfrei, eine
Anmeldung ist bis zum 23. Dezem-
ber beim Ambulanten Hospizdienst
Lemförde unter Telefon 05443/
997093 oder E-Mail info@hospiz-
lemfoerde.de möglich.

GottesdiensteGottesdiensteGottesdiensteGottesdiensteGottesdienste
Freitag, 19. DezemberFreitag, 19. DezemberFreitag, 19. DezemberFreitag, 19. DezemberFreitag, 19. Dezember
9 Uhr - Adventsgottesdienst der
Grundschule Haldem in der St. Mari-
en-Kirche Dielingen (Pfr. M. Beening)
21.21.21.21.21. Dezember - 4. Dezember - 4. Dezember - 4. Dezember - 4. Dezember - 4.     AdventAdventAdventAdventAdvent
9:30 Uhr - Gottesdienst in der Stifts-
kirche Levern (Pfrin. S. Mettenbrink)
10 Uhr - Ehrenamtlicher Gottes-
dienst im Gemeindezentrum Haldem
(Pfr. i. R. M. Welters)
11 Uhr - Gottesdienst in der St. Mar-
tini-Kirche in Oppenwehe (Pfrin. S.
Mettenbrink)
11 Uhr - Kindergottesdienst in der
Johanneskapelle in Twiehausen
(Kigo-Team)
24. Dezember - Heiligabend24. Dezember - Heiligabend24. Dezember - Heiligabend24. Dezember - Heiligabend24. Dezember - Heiligabend
St. Marien-Kirche DielingenSt. Marien-Kirche DielingenSt. Marien-Kirche DielingenSt. Marien-Kirche DielingenSt. Marien-Kirche Dielingen
17 Uhr - Christvesper mit Krippen-
spiel (Pfr. M. Beening)
22:30 Uhr - Christnacht mit Posau-
nenchor (Pfr. M. Beening)
Gemeindezentrum HaldemGemeindezentrum HaldemGemeindezentrum HaldemGemeindezentrum HaldemGemeindezentrum Haldem
15 Uhr - Kinderkirchen-Heiligabend-
Gottesdienst (Pfr. M. Beening)
17 Uhr - Christvesper mit Krippen-
spiel (Pfr. i. R. M. Welters)
Stiftskirche LevernStiftskirche LevernStiftskirche LevernStiftskirche LevernStiftskirche Levern
14:30 Uhr - Familiengottesdienst
(Prädikant S. Klöcker)
16:30 Uhr - Gottesdienst mit Krip-
penspiel und dem Posaunenchor (Pf-
rin. S. Mettenbrink)
22 Uhr - Besinnung und Musik zur
Christnacht (Gottesdienstteam und
Kirchenchor)
Johanneskapelle Johanneskapelle Johanneskapelle Johanneskapelle Johanneskapelle TTTTTwiehausenwiehausenwiehausenwiehausenwiehausen
16:30 Uhr - Gottesdienst mit Krip-
penspiel (Kigo-Team)
St. Martini-Kirche OppenweheSt. Martini-Kirche OppenweheSt. Martini-Kirche OppenweheSt. Martini-Kirche OppenweheSt. Martini-Kirche Oppenwehe
15 Uhr - Familiengottesdienst mit
Krippenspiel (Pfrin. S. Mettenbrink)
18 Uhr - Christvesper mit dem Po-
saunenchor (Pfrin. S. Mettenbrink)
Kirche Kirche Kirche Kirche Kirche WWWWWehdemehdemehdemehdemehdem

11 Uhr - Kinder-Weihnachtskirche
(Prädikant S. Klöcker)
15:30 Uhr - Weihnachtsgottesdienst
mit Krippenspiel und dem Posau-
nenchor (Pfrin. M. Grauer)
17 Uhr - Weihnachtsgottesdienst mit
dem Kirchen- und Posaunenchor (Pf-
rin. M. Grauer)
25.25.25.25.25. Dezember - 1. Dezember - 1. Dezember - 1. Dezember - 1. Dezember - 1.     WWWWWeihnachtstageihnachtstageihnachtstageihnachtstageihnachtstag
10 Uhr - regionaler Weihnachtsgot-
tesdienst mit dem Kirchen- und Po-
saunenchor in der Kirche in Weh-
dem (Pfrin. M. Grauer)
26.26.26.26.26. Dezember - 2. Dezember - 2. Dezember - 2. Dezember - 2. Dezember - 2.     WWWWWeihnachtstageihnachtstageihnachtstageihnachtstageihnachtstag
17 Uhr - regionaler Weihnachtsgot-
tesdienst im Gemeindezentrum Hal-
dem (Pfrin. M. Grauer)
28. Dezember - 1. Sonntag nach28. Dezember - 1. Sonntag nach28. Dezember - 1. Sonntag nach28. Dezember - 1. Sonntag nach28. Dezember - 1. Sonntag nach
dem Christfestdem Christfestdem Christfestdem Christfestdem Christfest
Kein Gottesdienst in der Region Stem-
wede
31. Dezember - Silvester31. Dezember - Silvester31. Dezember - Silvester31. Dezember - Silvester31. Dezember - Silvester
17 Uhr - Gottesdienst zum Altjahrs-
abend in der St. Marien-Kirche in
Dielingen (Pfr. M. Beening)
17 Uhr - Gottesdienst zum Jahresab-
schluss in der St. Martini-Kirche in
Oppenwehe (Pfrin. S. Mettenbrink)
1. Januar - Neujahr1. Januar - Neujahr1. Januar - Neujahr1. Januar - Neujahr1. Januar - Neujahr
17 Uhr - Abendgottesdienst in der
Stiftskirche Levern (Prädikant E. Ab-
rams)
4. Januar - 2. Sonntag nach dem4. Januar - 2. Sonntag nach dem4. Januar - 2. Sonntag nach dem4. Januar - 2. Sonntag nach dem4. Januar - 2. Sonntag nach dem
ChristfestChristfestChristfestChristfestChristfest
9:30 Uhr - Gottesdienst in der St.
Martini-Kirche in Oppenwehe (Pfrin.
S. Mettenbrink)
11 Uhr - Gottesdienst mit Abend-
mahl im Gemeindezentrum Haldem
(Pfr. M. Beening/Winterkirche)
11 Uhr - Gottesdienst in der Stiftskir-
che Levern (Pfrin. S. Mettenbrink)
Wer einen online-Gottesdienst fei-
ern möchte, kann auf dem Youtube-
Kanal des Kirchenkreises Angebote
finden: www.youtube.com/channel/

UCR91Lz5U8aPX6_0R3j3Vd4g
Gruppenangebote für Kinder und Ju-Gruppenangebote für Kinder und Ju-Gruppenangebote für Kinder und Ju-Gruppenangebote für Kinder und Ju-Gruppenangebote für Kinder und Ju-
gendlichegendlichegendlichegendlichegendliche
In den Schulferien finden keine Grup-
penstunden statt.
Gruppen, Kreise, ChöreGruppen, Kreise, ChöreGruppen, Kreise, ChöreGruppen, Kreise, ChöreGruppen, Kreise, Chöre
In den Ferien treffen sich alle Grup-
pen, Kreise und Chöre nach Abspra-
che.
Dielingen/HaldemDielingen/HaldemDielingen/HaldemDielingen/HaldemDielingen/Haldem
Freitag, 19. Dezember: 20 bis 22 Uhr
Badmintontraining (CVJM) in der
Zweifach-Sporthalle in Dielingen, An-
sprechpartner Martin Holtkamp
(martin-holtkamp@web.de)
Mittwoch, 7. Januar: 16 bis 17 Uhr
Kinderchor im Gemeindezentrum
Haldem (ab 5 Jahren) -Informationen
bei Sabrina Dresa  Tel. 0179/1304817
Donnerstag, 8. Januar: 15:30 bis 17
Uhr Eltern-Kind-Gruppe für Eltern
und ihre Kinder in den ersten beiden
Lebensjahren im Gemeindezentrum
HAI (CVJM) - Informationen bei Lea
Gomer Tel. 0151/10523525 oder
Emilie Janzen 0173/7362592
LevernLevernLevernLevernLevern
Freitag, 19. Dezember: 19:30 Uhr Po-
saunenchorprobe
Donnerstag, 8. Januar: 20 Uhr Chor
Herztöne
WehdemWehdemWehdemWehdemWehdem
Dienstag, 6. Januar: 19:30 Uhr Frau-
engesprächskreis - Jahreslosung

Donnerstag, 8. Januar: 19 Uhr Kir-
chenchor-Probe (Infos Dimuth van der
Bent)
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wünschen Euch

HO, HO, HO!
Eine schöne & beschwingte

Weihnachtszeit

www.thrien-brockum.de

Rockin’ Between The Years

Lynchburg LemonadeLynchburg LemonadeLynchburg LemonadeLynchburg LemonadeLynchburg Lemonade

AbhängerbandAbhängerbandAbhängerbandAbhängerbandAbhängerband

Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 27. 27. 27. 27. 27. Dezember Dezember Dezember Dezember Dezember,,,,,
19:30 Uhr19:30 Uhr19:30 Uhr19:30 Uhr19:30 Uhr,,,,, Life House Life House Life House Life House Life House
Zum Jahresabschluss der Life House
Jam gibt es mit „Rockin’ Between
The Years“ ein Festival der heimi-
schen Musikszene mit zahlreichen
Bands. Mit dabei sind „Under The
Bitch“, „Abhängerband“, „Lynch-
burg Lemonade“ und „GAMP“. Der
Eintritt ist frei. Um eine Spende wird
gebeten. Mit viel Leidenschaft ha-
ben es sich die vier Musiker von
„Under The Bitch“ zum Ziel gesetzt,

Zum Jahresabschluss der Life House Jam gibt es wieder das beliebte Festival
der heimischen Musikszene

die Songs der kalifornischen Funk-
Rock-Legenden „Red Hot Chilli
Peppers“ detailverliebt auf die
Bühne zu bringen. Die Band verbin-
det lebendige Grooves und eingän-
gige Riffs mit einer mitreißenden
Bühnenpräsenz.
„Lynchburg Lemonade“ ist die „et-
was andere“ Coverband, die be-
kannten Rock-Songs einen eigenen
Stempel aufsetzt. Mit Kathrin am
Bass (Lead Guitar), Heiko (Drums)
und Gesa am Mikrofon startet die

Band seit einigen Jahren mit Vollgas
durch und sammelt beste Kritiken.
Die vier haben sich innerhalb kür-
zester Zeit auf die kleinen und gro-
ßen Bühnen gespielt. In jedem Fall
empfehlenswert, sich zu bekannten
Songs einen rockigen Abend berei-
ten zu lassen. Normalerweise über-
rascht die bekannte „Anhänger-
band“ ihr Publikum quasi im Vorbei-
fahren mit einem bunten Strauß ein-
gängiger Melodien der letzten Jah-
re. Doch abgehängt ändert sich das
sonst so zahme Gemüt der sechs
Musiker und die musikalischen
Favoriten der Bandmitglieder
kommen zum Vorschein. Für diese

besonderen Leckerbissen verlässt
die „Anhängerband“ das erste Mal
ihren fahrbaren Untersatz und tritt
als „Abhängerband“ in die Fußstap-
fen ihrer Idole. „GAMP“, der Name
setzt sich zusammen aus den An-
fangsbuchstaben der Namen der ein-
zelnen Musiker (Georg, Andreas, Ma-
rius und Peer), die sich neben ihren
eigentlichen Bands gerne auch als
Sessionmusiker betätigen.
Vielen Besuchern der Life House
Jam werden sie bekannt sein. Sie
spielen in dieser Formation Musik,
etwas abseits vom Mainstream,
z.B. von Künstlern wie Peter Gab-
riel, Genesis, Sting und Police.
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New Year’s Punk

HellpetrolHellpetrolHellpetrolHellpetrolHellpetrol

Elektro StrothmannElektro StrothmannElektro StrothmannElektro StrothmannElektro Strothmann

RübenschneiderRübenschneiderRübenschneiderRübenschneiderRübenschneider

Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 3. 3. 3. 3. 3. J J J J Januaranuaranuaranuaranuar,,,,, 20 Uhr 20 Uhr 20 Uhr 20 Uhr 20 Uhr,,,,, Life Life Life Life Life
HouseHouseHouseHouseHouse
Mit Punk und Fun startet der JFK
Stemwede das Kulturprogramm
im neuen Jahr. Beim New Year“s
Punk am lassen es drei Bands rich-
tig krachen. „Rübenschneider“
spielen Punk’n’Roll, „Elektro
Strothmann“ bringt Laptop Punk
auf die Bühne und „Hellpetrol“
verwandeln mit Punk-Poprock das
Life House in einen Hexenkessel.
Laut, dreckig und ein bisschen
bekloppt. Ob Rock’n’Roll oder
Punk, manchmal ernst oder auch
mit Augenzwinkern, sind „Rüben-
schneider“ immer mit Herzblut
und Energie dabei das Publikum
zu begeistern. Sie machen seit
fast vierzig Jahren auf die eine
oder andere Art miteinander
Krach. „Elektro Strothmann“
macht Laptop Punk mit Sprech-
gesang. Die Musik: eine Melange
aus Blues und Punk minus Gitarre
plus kaputte Beats. Eine Stimme,
die so trocken ist wie seine Texte
und die mit 16 Wörtern mehr sagt
als andere mit 16 Zeilen.

„Hellpatrol“ machen Punkrock.
Toni Castor fummelt am Bass,
Double Ink FX sitzt an den Trom-
meln, J.R. und der Om bedienen
die Stromgitarren. Der Gesang
wechselt zwischen den Protago-
nisten, so wie es passt. Nützt aber
alles nix, die Mucke gehört auf
die Bühne.
Vorverkauf: www.jfk-stemwede.de
oder an der Abendkasse.
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Wundersames Weihnachts-Wissen
So nutzlos wie ein Socken-Geschenk - nur viel unterhaltsamer: Der STEMWEDER BOTE
präsentiert Fun Facts zum Angeben, Staunen und Schmunzeln beim feierlichen Familientreffen
Von Mareile Mattlage
Längster Christstollen der Längster Christstollen der Längster Christstollen der Längster Christstollen der Längster Christstollen der WWWWWelt misstelt misstelt misstelt misstelt misst
1.022 Meter1.022 Meter1.022 Meter1.022 Meter1.022 Meter
Über einen Kilometer misst der Christ-
stollen, der 2022 in Dresden vor der
Semperoper präsentiert wurde -
1.022 Meter, um genau zu sein. Der
rund fünf Tonnen schwere Stollen
knackte damit den Weltrekord für
die längste gebackene Stollenkette.
WeihnachtsmärkteWeihnachtsmärkteWeihnachtsmärkteWeihnachtsmärkteWeihnachtsmärkte
In Deutschland gibt es rund 3.000
Weihnachtsmärkte, die zusammen
jährlich rund 2,5 Milliarden Euro

Umsatz erwirtschaften.
Groß,Groß,Groß,Groß,Groß, größer größer größer größer größer,,,,, Dortmund Dortmund Dortmund Dortmund Dortmund
Den größten, echten Weihnachts-
baum der Welt findet man
hierzulande - und zwar in Dortmund
mit einer stattlichen Höhe von 45
Metern. Auch den größten Weih-
nachtsmarkt Deutschlands findet
man in Dortmund. Dort stimmen sich
jedes Jahr etwa 3,7 Millionen Besu-
cher auf 300 Marktständen auf das
Fest der Liebe ein.
Deutsche lieben GlühweinDeutsche lieben GlühweinDeutsche lieben GlühweinDeutsche lieben GlühweinDeutsche lieben Glühwein
In der Weihnachtszeit steigt der Al-

koholkonsum in Deutschland um 36
Prozent. Jährlich trinken die Deut-
schen etwa 350.000 Badewannen
Glühwein.
Früher war mehr LamettaFrüher war mehr LamettaFrüher war mehr LamettaFrüher war mehr LamettaFrüher war mehr Lametta
82 Prozent derjenigen, die einen
Weihnachtsbaum kaufen, hängen
Christbaumkugeln auf. Dahinter folgt
die obligatorische Lichterkette mit
mit 75 Prozent. Lametta hat heutzu-
tage hingegen nur auf 38 Prozent
der Weihnachtsbäume einen festen
Platz.

Das Bild des Weihnachtsmannes ist in den 1930er Jahren durch eineDas Bild des Weihnachtsmannes ist in den 1930er Jahren durch eineDas Bild des Weihnachtsmannes ist in den 1930er Jahren durch eineDas Bild des Weihnachtsmannes ist in den 1930er Jahren durch eineDas Bild des Weihnachtsmannes ist in den 1930er Jahren durch eine
Werbekampagne des Konzerns Coca Cola geprägt worden.Werbekampagne des Konzerns Coca Cola geprägt worden.Werbekampagne des Konzerns Coca Cola geprägt worden.Werbekampagne des Konzerns Coca Cola geprägt worden.Werbekampagne des Konzerns Coca Cola geprägt worden.

Weihnachtsmann GrundkursWeihnachtsmann GrundkursWeihnachtsmann GrundkursWeihnachtsmann GrundkursWeihnachtsmann Grundkurs
In London können besonders moti-
vierte Weihnachtsmänner an einem
Kurs teilnehmen, in dem sie alles
über die neuesten Spielzeug- und
Geschenketrends lernen und sogar
eine Anleitung für Jugendsprache
erhalten.
Jesus als Jesus als Jesus als Jesus als Jesus als VVVVVorname seit 1998 erorname seit 1998 erorname seit 1998 erorname seit 1998 erorname seit 1998 er-----
laubtlaubtlaubtlaubtlaubt
Dem eigenen Kind den Vornamen
Jesus geben - das ist wohl für einige
in Deutschland schwer vorstellbar.
Aber wäre das überhaupt möglich?
Ja, seit 1998 ist es das. Da entschied
das Oberlandesgericht Frankfurt,
dass es keine rechtlichen Bedenken
gegen den Namen gibt, der vor al-
lem in Lateinamerika häufig verge-
ben wird.
Würstchen und Kartoffelsalat anWürstchen und Kartoffelsalat anWürstchen und Kartoffelsalat anWürstchen und Kartoffelsalat anWürstchen und Kartoffelsalat an
HeiligabendHeiligabendHeiligabendHeiligabendHeiligabend
Für 36 Prozent der Deutschen heißt
das Weihnachtsmenü am Heiligen
Abend: Würstchen und Kartoffelsa-
lat. Klingt nicht sehr feierlich, war es
aber noch in den 60er Jahren sehr
wohl. Das für uns heute eher un-
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Weiße Weihnachten: 1964 ist ei-Weiße Weihnachten: 1964 ist ei-Weiße Weihnachten: 1964 ist ei-Weiße Weihnachten: 1964 ist ei-Weiße Weihnachten: 1964 ist ei-
nes der sehr wenigen Jahre, in demnes der sehr wenigen Jahre, in demnes der sehr wenigen Jahre, in demnes der sehr wenigen Jahre, in demnes der sehr wenigen Jahre, in dem
in Deutschland am 26. Dezemberin Deutschland am 26. Dezemberin Deutschland am 26. Dezemberin Deutschland am 26. Dezemberin Deutschland am 26. Dezember
eine geschlossene Schneedeckeeine geschlossene Schneedeckeeine geschlossene Schneedeckeeine geschlossene Schneedeckeeine geschlossene Schneedecke
gelegen hat. (Symbolfoto)gelegen hat. (Symbolfoto)gelegen hat. (Symbolfoto)gelegen hat. (Symbolfoto)gelegen hat. (Symbolfoto)

spektakuläre Würstchen galt damals
als etwas Besonderes.
Schwäbische Schwäbische Schwäbische Schwäbische Schwäbische TTTTTrrrrradition:adition:adition:adition:adition: Das Christ- Das Christ- Das Christ- Das Christ- Das Christ-
baumlobenbaumlobenbaumlobenbaumlobenbaumloben
Im Süden Deutschlands ist es zu
Weihnachten Brauch, den Christ-
baum von Freunden und Nachbarn
zu bestaunen und zu loben. Am bes-
ten möglichst überschwänglich und

mit Gesang, was Anlass für ein ge-
selliges Zusammensein bietet. Vom
„Gastgeber“ gibt es für das freund-
liche Lob einen Schnaps und
vielleicht eine kleine Weihnachtsle-
ckerei.
Geburtstag an Geburtstag an Geburtstag an Geburtstag an Geburtstag an WWWWWeihnachteneihnachteneihnachteneihnachteneihnachten
Mit Jesus Christus zusammen kön-
nen in Deutschland 0,3 Prozent der
Bevölkerung Geburtstag feiern. Oder
eher: müssen. Als Datum für das ei-
gene Wiegenfest sind Heiligabend
und der erste Weihnachtstag alles
andere als beliebt.
In PIn PIn PIn PIn Polen:olen:olen:olen:olen:     WWWWWeihnachtsessen mit zwölfeihnachtsessen mit zwölfeihnachtsessen mit zwölfeihnachtsessen mit zwölfeihnachtsessen mit zwölf
verschiedenen Gerichtenverschiedenen Gerichtenverschiedenen Gerichtenverschiedenen Gerichtenverschiedenen Gerichten
In Polen ist es Tradition zwölf Gerich-
te an der Wigilia - der polnischen
Feier am Heiligen Abend - auf den
Tisch zu stellen. Das soll an die zwölf
Monate des Jahres und an die zwölf
Apostel Jesu erinnern.
In Island gibt es 13 In Island gibt es 13 In Island gibt es 13 In Island gibt es 13 In Island gibt es 13 WWWWWeihnachtsmän-eihnachtsmän-eihnachtsmän-eihnachtsmän-eihnachtsmän-
nernernernerner
Über gleich 13 Weihnachtsmänner
dürfen sich die Kids in Island freuen.
Genauer gesagt handelt es sich dabei
um Trolle, die zwischen dem 12. De-
zember und 24. Dezember Familien
in Island besuchen.
Geschenke, Geschenke, GeschenkeGeschenke, Geschenke, GeschenkeGeschenke, Geschenke, GeschenkeGeschenke, Geschenke, GeschenkeGeschenke, Geschenke, Geschenke
Zu den beliebtesten Weihnachtsge-
schenken gehören Gutscheine,

Spielwaren, Bücher sowie Kosme-
tik- und Körperpflegeprodukte. Für
die Monate November und Dezem-
ber rechnet der Handelsverbands
Deutschland mit Umsätzen von rund
126 Milliarden Euro.
Die Erfindung des Die Erfindung des Die Erfindung des Die Erfindung des Die Erfindung des AdventskrAdventskrAdventskrAdventskrAdventskranzesanzesanzesanzesanzes
1839 erfand der deutsche Theologe
und Sozialpädagoge Johann Hinrich
Wichern den Adventskranz. Damals
nicht nur mit vier großen, weißen
Kerzen für die Sonntage, sondern
auch 19 kleinen, roten Kerzen für
die Wochentage dazwischen.
Nicht nur die Kerzen brennen...Nicht nur die Kerzen brennen...Nicht nur die Kerzen brennen...Nicht nur die Kerzen brennen...Nicht nur die Kerzen brennen...

Der Bundesverband Deutscher Ver-
sicherungskaufleute schätzt, dass
jedes Jahr 12.000 Adventskränze und
Weihnachtsbäume in Deutschland
Feuer fangen. Der Schaden beträgt
etwa 36 Millionen Euro.
WWWWWer hat den er hat den er hat den er hat den er hat den WWWWWeihnachtsmann ereihnachtsmann ereihnachtsmann ereihnachtsmann ereihnachtsmann er-----
funden?funden?funden?funden?funden?
Der Weihnachtsmann hat seine Wur-
zeln in verschiedenen Traditionen,
die bis ins 4. Jahrhundert zurückrei-
chen. Stark geprägt wurde das Bild
in den 1930er Jahren durch den Kon-

In Deutschland gibt es rund 3.00 Weihnachtsmärkte, die zusammenIn Deutschland gibt es rund 3.00 Weihnachtsmärkte, die zusammenIn Deutschland gibt es rund 3.00 Weihnachtsmärkte, die zusammenIn Deutschland gibt es rund 3.00 Weihnachtsmärkte, die zusammenIn Deutschland gibt es rund 3.00 Weihnachtsmärkte, die zusammen
jährlich rund 2,5 Milliarden Euro Umsatz erwirtschaften. Symbolfoto:jährlich rund 2,5 Milliarden Euro Umsatz erwirtschaften. Symbolfoto:jährlich rund 2,5 Milliarden Euro Umsatz erwirtschaften. Symbolfoto:jährlich rund 2,5 Milliarden Euro Umsatz erwirtschaften. Symbolfoto:jährlich rund 2,5 Milliarden Euro Umsatz erwirtschaften. Symbolfoto:
Weihnachtsmarkt FrankfurtWeihnachtsmarkt FrankfurtWeihnachtsmarkt FrankfurtWeihnachtsmarkt FrankfurtWeihnachtsmarkt Frankfurt

Fortsetzung auf der nächsten SeiteFortsetzung auf der nächsten SeiteFortsetzung auf der nächsten SeiteFortsetzung auf der nächsten SeiteFortsetzung auf der nächsten Seite

Wir machen Weihnachtspause
vom 24. 12.2025 bis zum 3. 1. 2026

Wir wünschen allen Kunden,
Freunden und Bekannten
frohe Weihnachten
und ein gutes,
gesundes Jahr
2026

Streithorstweg 1
Hunteburg

0 54 75 - 2 62
info@raumausstattungstorck.de

Wir wünschen allen Kunden,
Freunden und Bekannten
frohe Weihnachten
und ein gutes,
gesundes Jahr
2026

Wir machen Weihnachtspause
vom 24. 12.2025 bis zum 3. 1. 2026
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zern Coca Cola. Eine Illustration für
eine Werbekampagne aus dem Jahr
1931 zeigte einen freundlichen, rund-
lichen Mann mit rotem Anzug und
weißem Bart, was das Bild des Weih-
nachtsmannes weltweit populär
machte.
Die zehn beliebtesten Die zehn beliebtesten Die zehn beliebtesten Die zehn beliebtesten Die zehn beliebtesten WWWWWeihnachts-eihnachts-eihnachts-eihnachts-eihnachts-
filme aller Zeitenfilme aller Zeitenfilme aller Zeitenfilme aller Zeitenfilme aller Zeiten
Als die Top 10 der beliebtesten Weih-
nachtsfilme aller Zeiten gelten in
Deutschland:
1. „Drei Haselnüsse für Aschenbrö-
del (DDR /CSSR 1973), 2 „Kevin -
Allein zu Haus“ (USA, 1990), 3. „Der
kleine Lord“ (UK, 1980), 4. „Sissi“
(Österreich, 1955), 5. „Ist das Leben
nicht schön?“ (USA, 1946), 6. „Das
Wunder von Manhattan“ (USA,
1994), 7. „Nightmare before Christ-
mas“ (USA, 1993), 8. „Schöne Be-
scherung“ (USA, 1989), 9. „Der
Grinch“ (USA, 2000), 10. „Tatsäch-
lich... Liebe“ (UK, 2003)
Viele, viele SchokonikoläuseViele, viele SchokonikoläuseViele, viele SchokonikoläuseViele, viele SchokonikoläuseViele, viele Schokonikoläuse
Im Jahr 2023 wurden in Deutschland
ca. 167 Millionen Schoko-Nikoläuse
und -Weihnachtsmänner hergestellt.
Zunehmen an Zunehmen an Zunehmen an Zunehmen an Zunehmen an WWWWWeihnachteneihnachteneihnachteneihnachteneihnachten
Laut einer Studie des amerikanischen
National Institutes of Health nimmt
jeder statistisch gesehen über die
Weihnachtstage 370 Gramm Körper-
gewicht zu.
Die älteste Krippe der Die älteste Krippe der Die älteste Krippe der Die älteste Krippe der Die älteste Krippe der WWWWWelteltelteltelt
Die älteste Krippe der Welt steht in
Bologna in Italien. Seit dem 8. Jahr-
hundert wird sie jedes Jahr in der
Basilika des Hl. Stefan aufgestellt.
O O O O O TTTTTannenbaum - annenbaum - annenbaum - annenbaum - annenbaum - WWWWWeihnachtshit odereihnachtshit odereihnachtshit odereihnachtshit odereihnachtshit oder
Liebeslied?Liebeslied?Liebeslied?Liebeslied?Liebeslied?
„O Tannenbaum, o Tannenbaum, wie
grün sind deine Blätter.“ Das be-
kannte Weihnachtslied war ur-
sprünglich gar kein Weihnachtslied -
sondern ein Liebeslied. August
Zarnack dichtete im Jahr 1819 das
Lied, in dem es um die Trauer über
seine untreue Geliebte geht.

Weihnachtsbaum-VerkaufWeihnachtsbaum-VerkaufWeihnachtsbaum-VerkaufWeihnachtsbaum-VerkaufWeihnachtsbaum-Verkauf
In Deutschland werden in den Wo-
chen vor Weihnachten jedes Jahr 28
Millionen Nadelbäume verkauft.
Deutschlands meistverkaufter Weih-
nachtsbaum ist die Nordmanntan-
ne. Sie stammt allerdings ursprüng-
lich aus dem Kaukasus, nicht - wie
der Name vermuten lässt - aus Skan-
dinavien.
Reif für die Reif für die Reif für die Reif für die Reif für die WWWWWeihnachtsinseleihnachtsinseleihnachtsinseleihnachtsinseleihnachtsinsel
Im indischen Ozean gibt es eine
Weihnachtsinsel. Sie ist rund 135
Quadratkilometer groß und gehört
zu Australien. Christmas Island wur-
de sie genannt, weil sie von europä-
ischen Seefahrern erstmals am 25.
Dezember 1643 erreicht wurde.
WWWWWeiße eiße eiße eiße eiße WWWWWeihnachteneihnachteneihnachteneihnachteneihnachten
1964 ist eines der sehr wenigen Jah-
re, in dem in Deutschland am 26.
Dezember eine geschlossene
Schneedecke gelegen hat. Am Mor-
gen des 24. Dezember 1963 sah es
ähnlich aus.
„White Christmas“„White Christmas“„White Christmas“„White Christmas“„White Christmas“
„White Christmas“ von Bing Crosby
gilt als die meistverkaufte Single
überhaupt. Geschätzte 50 Millionen
Exemplare wurden laut Guinness-
Buch vertickt. Aufgenommen wurde
„White Christmas“ am 29. Mai 1942
in angeblich nur 18 Minuten.
Last Christmas I gave you my heart...Last Christmas I gave you my heart...Last Christmas I gave you my heart...Last Christmas I gave you my heart...Last Christmas I gave you my heart...
Seit 1984 wurde der Song „Last
Christmas“ von Wham! in Deutsch-
land, Österreich und der Schweiz
mehr als 2,9 Millionen Mal verkauft.
Im Radio läuft er in der Vorweih-
nachtszeit rund 750-mal am Tag. Tipp:
Als wirkungsvollste Ablenkung von
nervigen Ohrwürmern wird von Hirn-
forschern übrigens die Steuererklä-
rung fürs kommende Jahr empfoh-
len.
Quellen: Statista.com, Baddel dad-
del Magazin, Stadtwerke Düsseldorf
AG, ARD alpha, Hallo Eltern,
Focus.de, TV Movie, Berliner Zeitung

Ein herzliches                           

für ihr entgegengebrachtes Vertrauen

und ihre Treue im Jahr 2025!

Wir wünschen Ihnen und ihren Familien

besinnliche Feiertage, 

erholsame Stunden im Kreise der Familie

und einen großartigen Start 

ins Jahr 2026!

Familienbetrieb

mit  Tradition

Frohe Weihnachten
Ein herzliches

für ihr entgegengebrachtes Vertrauen

und ihre Treue im Jahr 2025!

Wir wünschen Ihnen und ihren Familien

besinnliche Feiertage,

erholsame Stunden im Kreise der Familie

und einen großartigen Start

ins Jahr 2026!
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Comedy, Vorträge und
Live-Musik
Stemweder Kulturring stellt Programm für
das 1. Halbjahr 2026 vor - Neujahrsempfang
mit Maria Vollmer am 11. Januar

Mit geballter Spiel- und Lebensfreude sorgt Maria Vollmer beim Neu-Mit geballter Spiel- und Lebensfreude sorgt Maria Vollmer beim Neu-Mit geballter Spiel- und Lebensfreude sorgt Maria Vollmer beim Neu-Mit geballter Spiel- und Lebensfreude sorgt Maria Vollmer beim Neu-Mit geballter Spiel- und Lebensfreude sorgt Maria Vollmer beim Neu-
jahrsempfang am 11. Januar für einen unvergesslichen Vormittag. Foto:jahrsempfang am 11. Januar für einen unvergesslichen Vormittag. Foto:jahrsempfang am 11. Januar für einen unvergesslichen Vormittag. Foto:jahrsempfang am 11. Januar für einen unvergesslichen Vormittag. Foto:jahrsempfang am 11. Januar für einen unvergesslichen Vormittag. Foto:
Ulrike ReinkerUlrike ReinkerUlrike ReinkerUlrike ReinkerUlrike Reinker

Die Silver Beatles bringen den Sound der Fab Four mit ihren authenti-Die Silver Beatles bringen den Sound der Fab Four mit ihren authenti-Die Silver Beatles bringen den Sound der Fab Four mit ihren authenti-Die Silver Beatles bringen den Sound der Fab Four mit ihren authenti-Die Silver Beatles bringen den Sound der Fab Four mit ihren authenti-
schen Stimmen und phänomenalem Satzgesang faszinierend nahe anschen Stimmen und phänomenalem Satzgesang faszinierend nahe anschen Stimmen und phänomenalem Satzgesang faszinierend nahe anschen Stimmen und phänomenalem Satzgesang faszinierend nahe anschen Stimmen und phänomenalem Satzgesang faszinierend nahe an
das Original.das Original.das Original.das Original.das Original.

Wehdem. Der Stemweder Kultur-
ring e. V. hat ein vielversprechen-
des und abwechslungsreiches
Programm aus Comedy, Vorträgen
und Live-Musik für das 1. Halb-
jahr 2026 zusammengestellt.
Folgende Veranstaltungen finden
im kommenden Halbjahr in der
Wehdemer Begegnungsstätte
statt.
Sonntag, 11. Januar: Neujahrs-Sonntag, 11. Januar: Neujahrs-Sonntag, 11. Januar: Neujahrs-Sonntag, 11. Januar: Neujahrs-Sonntag, 11. Januar: Neujahrs-
empfangempfangempfangempfangempfang
Stand-Up-Comedy mit Maria Stand-Up-Comedy mit Maria Stand-Up-Comedy mit Maria Stand-Up-Comedy mit Maria Stand-Up-Comedy mit Maria VVVVVoll-oll-oll-oll-oll-
mer - „Hinter’m Höhepunkt geht’mer - „Hinter’m Höhepunkt geht’mer - „Hinter’m Höhepunkt geht’mer - „Hinter’m Höhepunkt geht’mer - „Hinter’m Höhepunkt geht’sssss
weiter“weiter“weiter“weiter“weiter“
Die Partys im Freundeskreis sind
zu Kaffeekränzchen geschrumpft,
die Kinder reden vom Ausziehen

und der Gatte hat sich einen Bas-
telkeller eingerichtet. Biegt ihr
Leben also langsam in die Zielge-
rade ein, in der das Restpro-
gramm aus Lätzchen-Häkeln für
die Enkel bestehen wird?
Im Gegenteil - für Maria Vollmer
wird es jetzt erst interessant. Sie
will auch weiterhin mithelfen, den
Planeten zu retten und nebenbei
dafür sorgen, dass Ehemann Rain-
er sich beim Heimwerken nicht
selbst verstümmelt. Vor allem
aber: Feiern, dass das Leben trotz
aller Krisen bunt, fröhlich und aus-
gelassen bleibt!

Fortsetzung auf der nächsten SeiteFortsetzung auf der nächsten SeiteFortsetzung auf der nächsten SeiteFortsetzung auf der nächsten SeiteFortsetzung auf der nächsten Seite

F R O H E S

FEST
und ein glückliches 

neues Jahr 2026 wünscht

www.firma-schuster.de

F R O H E S

FEST
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Sie hat genug Lebenserfahrung, um
zu wissen, wie man einen Tag auch
dann überlebt, wenn man sein Han-
dy zuhause vergessen hat. Sie
weiß, dass Nachbarn die großar-
tigsten Menschen auf der Welt sind
- solange man genug Grappa im
Haus hat, und dass Frau keine Par-
ty mit einem Stripper buchen muss,
um ein wenig Spaß zu haben.
Mit geballter Spiel- und Lebens-
freude sorgt Maria Vollmer für ei-
nen unvergesslichen Vormittag.
Die Veranstaltung findet in Koope-
ration mit der Gleichstellungsbe-
auftragten der Gemeinde Stem-
wede statt. Für das leibliche Wohl
wird wie gewohnt mit kleinen
Snack-Leckerbissen gesorgt.
Datum:Datum:Datum:Datum:Datum: Sonntag, 11. Januar, 11
Uhr (Einlass ab 10 Uhr)
Eintritt:Eintritt:Eintritt:Eintritt:Eintritt: Vorverkauf 20 Euro, Ta-
geskasse 22 Euro
Samstag, 7. FebruarSamstag, 7. FebruarSamstag, 7. FebruarSamstag, 7. FebruarSamstag, 7. Februar: „All you need„All you need„All you need„All you need„All you need
is love“is love“is love“is love“is love“
Achim Achim Achim Achim Achim Amme und die Silver BeatlesAmme und die Silver BeatlesAmme und die Silver BeatlesAmme und die Silver BeatlesAmme und die Silver Beatles
- Lennons frühe Jahre- Lennons frühe Jahre- Lennons frühe Jahre- Lennons frühe Jahre- Lennons frühe Jahre
Anlässlich des 85. Geburtstags von
John Lennon im Oktober 2025 ha-
ben die Musiker der Beatles-Tri-
bute-Band „The Silver Beatles“
gemeinsam mit dem Schauspieler

Krimi-Autor Carsten Schütte hat seit 43 Jahren Erfahrungen in verschie-Krimi-Autor Carsten Schütte hat seit 43 Jahren Erfahrungen in verschie-Krimi-Autor Carsten Schütte hat seit 43 Jahren Erfahrungen in verschie-Krimi-Autor Carsten Schütte hat seit 43 Jahren Erfahrungen in verschie-Krimi-Autor Carsten Schütte hat seit 43 Jahren Erfahrungen in verschie-
denen Polizeibehörden gesammelt.denen Polizeibehörden gesammelt.denen Polizeibehörden gesammelt.denen Polizeibehörden gesammelt.denen Polizeibehörden gesammelt.

und Autor Achim Amme das Pro-
gramm mit Texten und Musik zu-
sammengestellt.
Achim Amme gibt einen bewegen-
den Rückblick auf die Geschichte
der Pop-Ikone John Lennon, des-
sen Leben auf so tragische Weise
im Alter von 40 Jahren durch ein
Attentat endete. Als Fab Four aus
Liverpool, aber auch als Solokünst-
ler schuf Lennon Songs für die Ewig-
keit. Wer kennt nicht „Help“, „No
here Man“, „Paperback White“,
„Abbey Road“, „ Hey Jude“ und
viele andere.
Die Silver Beatles bringen den
Sound der Fab Four mit ihren au-
thentischen Stimmen und phäno-
menalem Satzgesang faszinierend
nahe an das Original. Die Band
blickt auf eine lange Liste an Shows
und Konzerten im In- und Ausland
zurück. Der viel gelobte Chorge-
sang und die musikalische Detail-
treue durch die Verwendung origi-
naler Instrumente der Beatles sor-
gen für einen stimmungsvollen un-
vergesslichen Konzertabend. Ein
Muss für alle Fans.
Datum:Datum:Datum:Datum:Datum: Samstag, 7. Februar, 20
Uhr (Einlass ab 19 Uhr)
Eintritt:Eintritt:Eintritt:Eintritt:Eintritt: Vorverkauf 20 Euro, Abend-
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An den beiden diesjährigen Seniorennachmittagen der Gemeinde Stem-An den beiden diesjährigen Seniorennachmittagen der Gemeinde Stem-An den beiden diesjährigen Seniorennachmittagen der Gemeinde Stem-An den beiden diesjährigen Seniorennachmittagen der Gemeinde Stem-An den beiden diesjährigen Seniorennachmittagen der Gemeinde Stem-
wede ist die Essern Highlanders Pipe Band zu Gast.wede ist die Essern Highlanders Pipe Band zu Gast.wede ist die Essern Highlanders Pipe Band zu Gast.wede ist die Essern Highlanders Pipe Band zu Gast.wede ist die Essern Highlanders Pipe Band zu Gast.

kasse 22 Euro
Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 21. 21. 21. 21. 21. März: März: März: März: März: Crime  Crime  Crime  Crime  Crime TTTTTime:ime:ime:ime:ime:
Zwischen Fiktion und knallharterZwischen Fiktion und knallharterZwischen Fiktion und knallharterZwischen Fiktion und knallharterZwischen Fiktion und knallharter
Realität - Realität - Realität - Realität - Realität - VVVVVom LKA Profiler zumom LKA Profiler zumom LKA Profiler zumom LKA Profiler zumom LKA Profiler zum
Krimi-AutorKrimi-AutorKrimi-AutorKrimi-AutorKrimi-Autor
Carsten Schütte hat seit 43 Jahren
Erfahrungen in verschiedenen Po-
lizeibehörden gesammelt. Seine
dienstliche Leidenschaft entdeck-
te er für die Ermittlungen im Be-
reich der Tötungs- und Sexualde-
likte.
Seit 2002 war er Leiter der opera-
tiven Fallanalyse (Profiler) des LKA
Niedersachsen. Diese jahrelange
Tätigkeit, methodisch akribisch im
Profiler-Team Täterprofile zu erstel-
len, haben ihn dazu bewogen, Bü-
cher über unglaubliche Geschich-
ten zu schreiben.
Carsten Schütte weiß, wovon er
schreibt und erzählt. Er lässt den
Lesern fiktive Geschichten mit vie-
len autobiografischen Anteilen
hautnah erleben. Fesselnd erzählt
er über heftige, unglaubliche Fäl-
le.
Als Ruheständler ist der Autor bun-
desweit zu Vorträgen und Lesun-
gen unterwegs und auf AIDA-Schif-
fen anzutreffen. Carsten Schütte
liegt es am Herzen, eine begange-
ne Tat, so grausam sie auch ist,
fernab medialer Pauschalisierung
differenzierter zu betrachten.
So auch in seinem Buch „Eiskalt -
wenn Kinder morden“.
Freuen Sie sich auf einen spannen-
den und informativen Abend.
Datum:Datum:Datum:Datum:Datum: Samstag, 21. März, 20 Uhr
(Einlass ab 19 Uhr)
Eintritt:Eintritt:Eintritt:Eintritt:Eintritt: Vorverkauf 20 Euro, Abend-
kasse 22 Euro
Sonntag, 29. März und Sonntag,Sonntag, 29. März und Sonntag,Sonntag, 29. März und Sonntag,Sonntag, 29. März und Sonntag,Sonntag, 29. März und Sonntag,
12.12.12.12.12.     AprilAprilAprilAprilApril

Seniorennachmittag - Konzert-Seniorennachmittag - Konzert-Seniorennachmittag - Konzert-Seniorennachmittag - Konzert-Seniorennachmittag - Konzert-
nachmittag bei Kaffee und Kuchennachmittag bei Kaffee und Kuchennachmittag bei Kaffee und Kuchennachmittag bei Kaffee und Kuchennachmittag bei Kaffee und Kuchen
mit mit mit mit mit TTTTThe Essern Highlanders Pipehe Essern Highlanders Pipehe Essern Highlanders Pipehe Essern Highlanders Pipehe Essern Highlanders Pipe
BandBandBandBandBand
An den beiden diesjährigen Senio-
rennachmittagen der Gemeinde
Stemwede ist die Essern Highlan-
ders Pipe Band zu Gast. Die Band
gibt es seit 2017 als eingetrage-
nen Verein. Die Mitglieder kom-
men aus dem Kreis Nienburg, dem
Schaumburger Land und dem Kreis
Minden-Lübbecke.
Die Musiker begeistern mit ihren
Dudelsackklängen und ihrer schot-
tischen Musik das Publikum. Sie
spielen sowohl traditionelle und
bekannte Stücke, als auch neuere
Melodien, und tragen dabei selbst-
verständlich die traditionelle schot-
tische Kleidung. Dass dabei aller-
höchster Wert auf gute Qualität
der Darbietung gelegt wird, ver-
steht sich von selbst.
Freuen Sie sich auf einen musikali-
schen Nachmittag, bei dem natür-
lich auch wieder Kaffee und Ku-
chen angeboten wird.
Zur besseren Planung wird um Vor-
anmeldung gebeten.
Datum:Datum:Datum:Datum:Datum: Sonntag, 29. März, 15 Uhr
(Einlass ab 14 Uhr) und Sonntag,
12. April 2026, 15 Uhr (Einlass ab
14 Uhr)
Eintritt:Eintritt:Eintritt:Eintritt:Eintritt: Eintritt 5 Euro - inkl. Kaf-
fee und Kuchen
Reservierungen:Reservierungen:Reservierungen:Reservierungen:Reservierungen:
Ellen Hagemeier Tel. 0160-2772097
Erhard Martens
Tel. 0152-24245458
Email
vvk@stemweder-kulturring.de
Weitere Informationen gibt es on-
line unter www.stemweder-
kulturring.de

A&P Überdachung · Daimlerstr. 2 · 49163 Bohmte · 054 71 310464

Allen unseren Kunden ein wunderschönes Weihnachtsfest
und vielen Dank für das in uns gesetzte Vertrauen.

Alles Gute für das Jahr 2026

wünscht das Team
von

Feuerwerksverkauf ab 29.12.2025
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Neue Kirchenbeleuchtung und fröhliche Adventstreffs
Verein „Leben in Wehdem“ macht was - im Weihnachtszelt neben der Volksbank war
wieder ordentlich was los

Der Verein „Leben in Wehdem“ hatte wieder an drei Dienstagen zum Adventsreff eingeladen. Im kleinenDer Verein „Leben in Wehdem“ hatte wieder an drei Dienstagen zum Adventsreff eingeladen. Im kleinenDer Verein „Leben in Wehdem“ hatte wieder an drei Dienstagen zum Adventsreff eingeladen. Im kleinenDer Verein „Leben in Wehdem“ hatte wieder an drei Dienstagen zum Adventsreff eingeladen. Im kleinenDer Verein „Leben in Wehdem“ hatte wieder an drei Dienstagen zum Adventsreff eingeladen. Im kleinen
„Weihnachtszelt“ neben der Volksbank war an allen drei Terminen ordentlich was los.„Weihnachtszelt“ neben der Volksbank war an allen drei Terminen ordentlich was los.„Weihnachtszelt“ neben der Volksbank war an allen drei Terminen ordentlich was los.„Weihnachtszelt“ neben der Volksbank war an allen drei Terminen ordentlich was los.„Weihnachtszelt“ neben der Volksbank war an allen drei Terminen ordentlich was los.

Wehdem. Hingucker in der Ad-
ventszeit: Die Wehdemer Kirche
wird nun auch von der Rückseite
beleuchtet. Auf Anregung des Ver-
eins „Leben in Wehdem“ wurden
zwei weitere Strahler platziert.
Nun ist die schöne Kirche auch
vom Panoramablick und Wehde-
mer Kleihügel im Dunkeln zu se-
hen. Auch der Wehdemer Advents-
treff ist wie in den Vorjahren gut
angenommen worden: Der Verein
hatte in diesem Jahr wieder an
drei Dienstagen zum gemütlichen
Beisammensein eingeladen.
Das geschmückte Weihnachtszelt
mit den beleuchteten Weihnachts-
bäumen neben der Volksbank war
nicht zu übersehen und an allen
drei Terminen war ordentlich was
los. Gleich beim ersten Treffen gab
es ein besonderes Highlight: der
Spielmannszug hat dem kleinen
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Hingucker in der Adventszeit: Die Wehdemer Kirche wird nun auch vonHingucker in der Adventszeit: Die Wehdemer Kirche wird nun auch vonHingucker in der Adventszeit: Die Wehdemer Kirche wird nun auch vonHingucker in der Adventszeit: Die Wehdemer Kirche wird nun auch vonHingucker in der Adventszeit: Die Wehdemer Kirche wird nun auch von
der Rückseite beleuchtet. Auf Anregung des Vereins „Leben in Weh-der Rückseite beleuchtet. Auf Anregung des Vereins „Leben in Weh-der Rückseite beleuchtet. Auf Anregung des Vereins „Leben in Weh-der Rückseite beleuchtet. Auf Anregung des Vereins „Leben in Weh-der Rückseite beleuchtet. Auf Anregung des Vereins „Leben in Weh-
dem“ wurden zwei weitere Strahler platziert.dem“ wurden zwei weitere Strahler platziert.dem“ wurden zwei weitere Strahler platziert.dem“ wurden zwei weitere Strahler platziert.dem“ wurden zwei weitere Strahler platziert.

Beim gemütlichen Beisammensein in weihnachtlicher Atmosphäre wurdeBeim gemütlichen Beisammensein in weihnachtlicher Atmosphäre wurdeBeim gemütlichen Beisammensein in weihnachtlicher Atmosphäre wurdeBeim gemütlichen Beisammensein in weihnachtlicher Atmosphäre wurdeBeim gemütlichen Beisammensein in weihnachtlicher Atmosphäre wurde
viel erzählt und Zeit miteinander verbracht..viel erzählt und Zeit miteinander verbracht..viel erzählt und Zeit miteinander verbracht..viel erzählt und Zeit miteinander verbracht..viel erzählt und Zeit miteinander verbracht..

gemütlichen Ort an der Volksbank
einen Überraschungsbesuch ab-
gestattet. Schon von weitem wa-
ren die Spielleute zu hören - sie
marschierten weihnachtlich ge-
schmückt und beleuchtet die
Hauptstraße entlang. Vor dem Zelt
erfreuten sie alle Besucher mit
Weihnachtsliedern. Auch der Ni-
kolaus ist vorbeigekommen und

hatte für jeden eine Kleinigkeit
dabei. Für das leibliche Wohl war
ebenfalls gesorgt: bei köstlicher
selbstgemachter Erbsen- und Kür-
bissuppe sowie Heiß- und Kaltge-
tränken wurde viel erzählt und
gelacht. Zum Weihnachtslieder-
Rudelsingen konnte wieder Elisa-
beth Nolte mit ihrer Quetschkom-
mode aktiviert werden. Alle Gäs-

te sangen gerne lautstark mit.
Beim zweiten Adventstreff hatte
der Verein „Leben in Wehdem“
zum beliebten „Rudelsingen“ Di-
muth van der Bent eingeladen.
Sie begleitete die Gäste mit ih-
rem Keyboard und sorgte für eine
schöne Weihnachtsstimmung. Bei
Bratwürstchen und Grillkäse so-
wie Heiß- und Kaltgetränken ge-
nossen alle die weihnachtliche

Atmosphäre. Zum Abschluss gab
es am dritten und letzten Termin
erneut ein leckeres Essens-Ange-
bot: Leberkäse mit Krautsalat im
Brötchen. Außerdem schaute ein
weiteres Mal Elisabeth Nolte mit
ihrer Quetschkommode vorbei,
sodass sich alle gemeinsam mit
Gesang und voller Freude auf das
nahende Weihnachtsfest einstim-
men konnten.

24. Januar ́ 26
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Lichtermeer auf Rädern
Stemweder Landwirte tauchen die Gemeinde in vorweihnachtliches Flair
Dielingen/Stemwede (hm). Was
vor einigen Jahren in der Coro-
na-Zeit als kleine Idee unter
befreundeten Landwirten be-
gann, hat sich inzwischen zu
einem echten Highlight im lo-

kalen Veranstaltungskalender
entwickelt: die festliche Lich-
terfahrt der Trecker. Auch in die-
sem Jahr verwandelten rund 30
geschmückte Traktoren die
dunklen Straßen Stemwedes in

Vor dem Start wird gefachsimpelt, wie die Lichterketten am besten anVor dem Start wird gefachsimpelt, wie die Lichterketten am besten anVor dem Start wird gefachsimpelt, wie die Lichterketten am besten anVor dem Start wird gefachsimpelt, wie die Lichterketten am besten anVor dem Start wird gefachsimpelt, wie die Lichterketten am besten an
den Traktoren befestigt werden.den Traktoren befestigt werden.den Traktoren befestigt werden.den Traktoren befestigt werden.den Traktoren befestigt werden.

ein beeindruckendes, rollendes
Lichtermeer.
Schon lange vor dem Start
säumten zahlreiche Zuschauer
die Wegstrecke.
Familien mit Kindern, ältere
Menschen mit heißen Geträn-
ken und viele Anwohner warte-
ten gespannt darauf, dass sich
der erste Traktor aus der Dun-
kelheit schälte. Und dann war
es soweit: ein ganzer Konvoi
funkelnder Maschinen, festlich
dekoriert mit tausenden von
LED-Lichtern, blinkenden Ster-
nen, beleuchteten Figuren und
kreativen Themenwagen bahn-
ten sich ihren Weg durch die
Gemeinde.
Begleitet wurde das Spektakel
von gut gelauntem Hupen, Trö-
ten und Winken. Einmal mehr
gaben die Landwirte alles, um
den Zuschauern ein unvergess-
liches Erlebnis zu bereiten und
die Menschen dankten es ih-
nen mit begeistertem Applaus

fröhlichem Zuwinken und vie-
len leuchtenden Kinderaugen.
So wurden auf der Route von
Dielingen aus nach Haldem und
dann weiter rund um den Stem-
weder Berg über Levern,
Westrup und Wehdem nach Op-

Mit dabei: Fiete Rabe aus Nieder-Mit dabei: Fiete Rabe aus Nieder-Mit dabei: Fiete Rabe aus Nieder-Mit dabei: Fiete Rabe aus Nieder-Mit dabei: Fiete Rabe aus Nieder-
mehnen und sein Freund Torbenmehnen und sein Freund Torbenmehnen und sein Freund Torbenmehnen und sein Freund Torbenmehnen und sein Freund Torben
Spieker aus Haldem. Sie habenSpieker aus Haldem. Sie habenSpieker aus Haldem. Sie habenSpieker aus Haldem. Sie habenSpieker aus Haldem. Sie haben
den Traktor sogar mit einem be-den Traktor sogar mit einem be-den Traktor sogar mit einem be-den Traktor sogar mit einem be-den Traktor sogar mit einem be-
leuchteten Tannenbaum ge-leuchteten Tannenbaum ge-leuchteten Tannenbaum ge-leuchteten Tannenbaum ge-leuchteten Tannenbaum ge-
schmückt.schmückt.schmückt.schmückt.schmückt.

Ein Höhepunkt in der Vorweih-Ein Höhepunkt in der Vorweih-Ein Höhepunkt in der Vorweih-Ein Höhepunkt in der Vorweih-Ein Höhepunkt in der Vorweih-
nachtszeit: der beleuchtete Tre-nachtszeit: der beleuchtete Tre-nachtszeit: der beleuchtete Tre-nachtszeit: der beleuchtete Tre-nachtszeit: der beleuchtete Tre-
ckerkorso in Stemwede.ckerkorso in Stemwede.ckerkorso in Stemwede.ckerkorso in Stemwede.ckerkorso in Stemwede.
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Extra aus Diepholz ist Heinrich Dönselmann angereist, um am Trecker-Extra aus Diepholz ist Heinrich Dönselmann angereist, um am Trecker-Extra aus Diepholz ist Heinrich Dönselmann angereist, um am Trecker-Extra aus Diepholz ist Heinrich Dönselmann angereist, um am Trecker-Extra aus Diepholz ist Heinrich Dönselmann angereist, um am Trecker-
korso teilzunehmen.korso teilzunehmen.korso teilzunehmen.korso teilzunehmen.korso teilzunehmen.

Andreas und Renate Smyrek aus Brockum haben ihren Trecker für dieAndreas und Renate Smyrek aus Brockum haben ihren Trecker für dieAndreas und Renate Smyrek aus Brockum haben ihren Trecker für dieAndreas und Renate Smyrek aus Brockum haben ihren Trecker für dieAndreas und Renate Smyrek aus Brockum haben ihren Trecker für die
Lichterfahrt hergerichtet.Lichterfahrt hergerichtet.Lichterfahrt hergerichtet.Lichterfahrt hergerichtet.Lichterfahrt hergerichtet.

Gutscheine für die
Heimatbühne Stemweder Berg
Proben für das neue Stück „Männersnoov“
sind gestartet - Premiere ist für den 22.
Februar geplant
Stemwede. Wer zu Weihnach-
ten vielleicht eine Kleinigkeit
verschenken will und noch kei-
ne Idee hat, kann ab sofort
wieder Eintrittskarten für die
Heimatbühne bekommen.
Bei Marion Frieten in Haldem
oder in der Volksbank in Weh-
dem sind diese erhältlich.
Hier handelt es sich nicht um
einen regulären Vorverkauf, der
findet wie gewohnt an der
Abendkasse statt.
Die Heimatbühne startet jetzt
mit den Proben für das neue
Stück „Männersnoov“, also der
klassische Männerschnupfen.
Der ein oder andere kann sich
unter dem Titel sicherlich schon

einiges vorstellen.
Premiere des Stückes wird am
22. Februar sein und dann wird
an beiden darauf folgenden
Wochenenden fleißig aufge-
führt.

pendorf und Oppenwehe alle
Pflege-, Behinderten- und Se-
nioreneinrichtungen, sowie die
Kinderhäuser angefahren, wo
die Bewohner schon mit großer
Freude auf die, mit bunten und
blinkenden Lichterketten, Ster-
nen, Wichteln oder Weihnachts-
männern geschmückten Trecker
warteten. Die Landwirte brach-
ten dabei Hunderte Schokola-
dennikoläuse in die Einrichtun-
gen.

Die Organisatoren betonten,
dass die Idee aus einer schwie-
rigen Zeit entstanden ist. „Wäh-
rend der Pandemie wollten wir
Landwirte den Menschen ein
Zeichen der Hoffnung und Ver-
bundenheit schenken“, so Do-
minik Schmedt, bei dem die or-
ganisatorischen Fäden zusam-
menliefen. Daraus ist eine schö-
ne Tradition geworden, die Jahr
für Jahr weiter wächst und die
Gemeinschaft zusammenbringt.

·  Pflasterarbeiten
·  Wurzelfräsen ·  Grabpflege

·  Baum- und Kronenpflege ( bis 30m)
·  Fachbetrieb zur Entfernung v. Eichenprozessionsspinnern

·  Heckenschnitt
·  Freiflächen (Photovoltaik)
   freischneiden

·  Zaunbau

·  Gartengestaltung

Mobil: 0170 -3 32 38 07

 
· 

·

· 
· 
  

·· FaFaFachchchbebebetrtrtrieieiebbb zuzuzurrr EnEnEntftftfererernununungngnggg vvv.. EiEiEichchchenenenprprprpp ozozozesesessisisionononsssssspipipipp nnnnnnererernnn 

8 077

Wir bedanken uns bei unseren Kunden für die gute Zusammenarbeit 
und freuen uns, auch im kommenden Jahr für Sie da zu sein. Wir wünschen

ein fröhliches Weihnachtsfest und alles Gute für das Jahr 2026 !

Im Gewerbegebiet III
Scheelenkamp 6 ·  49163 Hunteburg

Tel 0 54 75 - 17 54 · www.kuechenwillmann.de

Ihre Küchenausstellung

in Hunteburg

Wir möchten uns ganz herzlich
für die vertrauensvolle Zusammenarbeit

bei Ihnen bedanken und wünschen
Ihnen und Ihrer Familie

 frohe Weihnachten 
und einen 

guten Rutsch

   ins neue Jahr!

Jahre
35
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Seniorenfahrdienst
Stemwede sagt Danke
Ehrenamtliche Fahrer konnten im Jahr 2025
bei mehr als 1.000 Fahrten eine wertvolle
Hilfe sein

Der Verein Senioren Fahrdienst Stemwede e. V. bietet Fahrdienste mitDer Verein Senioren Fahrdienst Stemwede e. V. bietet Fahrdienste mitDer Verein Senioren Fahrdienst Stemwede e. V. bietet Fahrdienste mitDer Verein Senioren Fahrdienst Stemwede e. V. bietet Fahrdienste mitDer Verein Senioren Fahrdienst Stemwede e. V. bietet Fahrdienste mit
bequemen Fahrzeugen und ehrenamtlichen Fahrerinnen und Fahrern an.bequemen Fahrzeugen und ehrenamtlichen Fahrerinnen und Fahrern an.bequemen Fahrzeugen und ehrenamtlichen Fahrerinnen und Fahrern an.bequemen Fahrzeugen und ehrenamtlichen Fahrerinnen und Fahrern an.bequemen Fahrzeugen und ehrenamtlichen Fahrerinnen und Fahrern an.
Foto: Erwin WodickaFoto: Erwin WodickaFoto: Erwin WodickaFoto: Erwin WodickaFoto: Erwin Wodicka

Auch im ablaufenden Jahr 2025
konnte unser ehrenamtlicher
Fahrdienst vielen Stemweder
Seniorinnen und Senioren bei
mehr als 1.000 Fahrten eine
wertvolle Hilfe bei der Bewälti-
gung von Mobilitätsproblemen
im Alltag bieten.
Unsere ehrenamtlichen Fahrer-
innen und Fahrer bedanken sich
herzlich für das in sie gesetzte
Vertrauen und hoffen erneut,
auch im kommenden Jahr mit
Beförderungsdiensten helfen zu
können.
Mehr Mobilität im Mehr Mobilität im Mehr Mobilität im Mehr Mobilität im Mehr Mobilität im Alltag fürAlltag fürAlltag fürAlltag fürAlltag für
ältere Mitbürger in Stemwedeältere Mitbürger in Stemwedeältere Mitbürger in Stemwedeältere Mitbürger in Stemwedeältere Mitbürger in Stemwede
Der Verein Senioren Fahrdienst
Stemwede e. V. bietet Fahr-
dienste mit bequemen Fahrzeu-
gen und ehrenamtlichen Fah-
rerinnen und Fahrern an. Mög-
liche Ziele sind z.B. Ärzte, Su-
permärkte oder Anschlussmög-
lichkeiten des ÖPNV.
Der Seniorenfahrtdienst ist
mittlerweile eine Einrichtung,
die von sehr vielen Stemwedern
gerne in Anspruch genommen
wird.
Fahrten für den Seniorenfahr-
dienst können jeweils montags
von 10 Uhr bis 12 Uhr und don-
nerstags von 15 Uhr bis 17 Uhr
angemeldet werden.
Seniorenfahrdienst währendSeniorenfahrdienst währendSeniorenfahrdienst währendSeniorenfahrdienst währendSeniorenfahrdienst während

der Feiertageder Feiertageder Feiertageder Feiertageder Feiertage
Nun fallen die Donnerstage am
Ende des Monats auf den zwei-
ten Weihnachtstag und Neujahr.
An den beiden Feiertagen steht
nur ein Notdienst zur Verfü-
gung.
Der Seniorenfahrdienst bittet
darum, dass frühzeitig vor Weih-
nachten die Fahrten angemel-
det werden.
Generell bittet der Verein um
Beachtung der notwenigen Vor-
laufzeit von drei Tagen für die
jeweilige Fahrt.
Alle Fahrten werden von ehren-
amtlichen Fahrern durchge-
führt. Deren einziger Lohn für
ihr Engagement ist die Dank-
barkeit der gefahrenen Mit-
menschen. Diesen Fahrer/innen
seien ein paar freie Tage ge-
gönnt. Während der Feiertage
wird nicht gefahren.
Der Seniorenfahrdienst
wünscht allen Seniorinnen und
Senioren ein paar schöne Weih-
nachtsfeiertage, einen guten
Rutsch ins neue Jahr und alles
Gute für das Jahr 2026.
Anmeldungen für Fahrten:Anmeldungen für Fahrten:Anmeldungen für Fahrten:Anmeldungen für Fahrten:Anmeldungen für Fahrten:
Tel. 05745-78899-770
Kurzfristige Fahrtabsagen:Kurzfristige Fahrtabsagen:Kurzfristige Fahrtabsagen:Kurzfristige Fahrtabsagen:Kurzfristige Fahrtabsagen:
 Tel. 0151-72625248
E-Mail:E-Mail:E-Mail:E-Mail:E-Mail:
seniorenfahrdienst.stemwede@gmail.com
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Ein Feuerwerk an irischen Klängen
Kirchentour mit der Kilkenny Band begeistert in Dielingen

Warme Balladen und ein Feuerwerk an irischen Klängen lieferte dieWarme Balladen und ein Feuerwerk an irischen Klängen lieferte dieWarme Balladen und ein Feuerwerk an irischen Klängen lieferte dieWarme Balladen und ein Feuerwerk an irischen Klängen lieferte dieWarme Balladen und ein Feuerwerk an irischen Klängen lieferte die
Kilkenny Band bei der Kirchentour in Dielingen.Kilkenny Band bei der Kirchentour in Dielingen.Kilkenny Band bei der Kirchentour in Dielingen.Kilkenny Band bei der Kirchentour in Dielingen.Kilkenny Band bei der Kirchentour in Dielingen.

Voller Energie: Marc-Joel Schmidt an der Geige und Jascha Kemper.Voller Energie: Marc-Joel Schmidt an der Geige und Jascha Kemper.Voller Energie: Marc-Joel Schmidt an der Geige und Jascha Kemper.Voller Energie: Marc-Joel Schmidt an der Geige und Jascha Kemper.Voller Energie: Marc-Joel Schmidt an der Geige und Jascha Kemper.

Dielingen (hm). Mit warmen Balla-
den, tänzerischen Rhythmen und ei-
nem Feuerwerk an irischen Klängen
auf den unterschiedlichsten Instru-
menten begeisterten die Musiker
der „Kilkenny Band“ ihr Publikum.
Im Rahmen der diesjährigen neun-
ten Kirchentour gastierte die Irish-
Folk-Formation in der St.-Marien-Kir-
che in Dielingen einem Ort, der den
stimmungsvollen Liedern eine ganz
besondere Atmosphäre verlieh.
Unter dem Motto „Stormy Seas
Ahead“ nahmen die Musiker ihr Pu-
blikum mit auf eine musikalische
Reise über wogende Meere, raue
Küsten und menschliche Sehnsüch-
te. Mit packenden Shantys, warm-
herzigen Balladen und virtuosen In-
strumentalstücken gastierten die
Kilkennys im Rahmen ihrer Kirchen-
tour bereits zum fünften oder sechs-
ten Mal im Dielinger Gotteshaus -
an diesem vertrauten Ort, der für die
Band beinahe schon zur musikali-
schen Heimat geworden ist. Bereits
mit den ersten Klängen wurde klar,
dass an diesem Abend besonders
viele Shantys den Ton angeben wür-
den. Kraftvolle Seemannslieder wie
auch eingängige traditionelle Melo-
dien luden das Publikum zum kräfti-
gen Mitsingen ein, während eigene,
selbst geschriebene Songs der Band
den Abend zusätzlich persönlich und
vielseitig machten. Die Themen des
Programms reichten von Fernweh
über die Härten der Seefahrt bis hin
zu den kleinen und großen Liebes-
geschichten. Ein typisches, aber
immer wieder berührendes Spektrum
musikalischer irischer Erzählkunst.
Die Mischung erinnerte mal an die

atmosphärische Tiefe eines Chris de
Burgh, mal an die traditionsreiche
Energie der Dubliners - und doch
alles unverkennbar „Kilkenny Band“:
authentisch, mitreißend und voller
Herz. Das Flair bei den Kirchentou-
ren sei ein ganz besonderes, beton-
ten die Bandmitglieder am Rande.
Während irische Musik auf Stadtfes-
ten und in Kneipen vor allem mit
bekannten Trinkliedern für Feierlau-
ne sorge, komme das Publikum zu
diesen Kirchenkonzerten um den
Texten, Geschichten und Melodien
intensiv zuzuhören. So ließen die
herzergreifenden Balladen, wie
beispielsweise das Klagelied eines
Wales, den Zuhörern wohliges Frös-
teln den Rücken hinab laufen. Die
besonderen Interpretationen ließen
so manches Mal die Augenwinkel
glitzern und schenken dem Abend
viele innige Momente.
In der Pause nutzten zahlreiche Be-
sucher die Gelegenheit, CDs der
Band zu erwerben,darunter auch die

brandneue Tourbegleitende Veröf-
fentlichung, die erst seit kurzem er-
hältlich ist. Präsentiert wurde das
abwechslungsreiche Konzert von der
Band um Jascha Kemper. Zur Beset-
zung gehören außerdem: Dennis Feh-
lauer (Bass, Gesang, Gitarre), Julie
Ann Cimino-Boyle (Gesang, mehre-
re Instrumente) und ganz neu im
Bunde Marc-Joel Schmidt (Geige und
Gitarre).

Zum Ausklang dankten die Gäste
mit stehenden Ovationen, die kein
schnelles Ende fanden. Und so gab
es selbstverständlich noch einen
schwungvollen Reigen von Zugaben
- ein krönender Abschluss eines
Abends, der das Publikum auf musi-
kalische Weise weit hinaus über
Wellen, Häfen und Küsten entführte.
Ein Konzert, das noch lange nach-
klingen wird.

Am 27. + 28.12.
ist unser Geschäft

geschlossen!

So. 4. Advent, 14 -18 Uhr
und Heiligabend

bis 13 Uhr geöffnet.

6 
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Weihnachtsmarkt verzaubert den historischen Ortskern
Tausende Besucher schlenderten am Wochenende über den Leverner Stiftshügel

Im Nu war der Nikolaus beim Leverner Weihnachtsmarkt von hundertenIm Nu war der Nikolaus beim Leverner Weihnachtsmarkt von hundertenIm Nu war der Nikolaus beim Leverner Weihnachtsmarkt von hundertenIm Nu war der Nikolaus beim Leverner Weihnachtsmarkt von hundertenIm Nu war der Nikolaus beim Leverner Weihnachtsmarkt von hunderten
Kindern umringt.Kindern umringt.Kindern umringt.Kindern umringt.Kindern umringt.

Karin Klanke servierte selbstgebackene Kekse im Heimatshaus.Karin Klanke servierte selbstgebackene Kekse im Heimatshaus.Karin Klanke servierte selbstgebackene Kekse im Heimatshaus.Karin Klanke servierte selbstgebackene Kekse im Heimatshaus.Karin Klanke servierte selbstgebackene Kekse im Heimatshaus.

Levern (hm). Der Weihnachtsmarkt
in Levern zählt seit Jahren zu den
schönsten in der Region und auch
in diesem Advent wurde er diesem
Ruf voll und ganz gerecht. Vor der

malerischen Kulisse des histori-
schen Stiftsortes strömten am Wo-
chenende Tausende Besucher auf
den Stiftshügel, um gemeinsam die
stimmungsvolle Vorweihnachtszeit

zu genießen.
Zum ersten Mal zeichnete sich der
neu gegründete Verein „Weihnach-
ten in Levern“ für die Organisation
verantwortlich und verwandelte das
Areal rund um die Stiftskirche in
eine kleine Weihnachtswelt. Liebe-
voll geschmückte Holzhütten reih-
ten sich zwischen den Fachwerk-
fassaden aneinander, aus Fenstern
schimmerte warmes Licht und der
Duft von Gewürzen, Punsch und fri-
schem Gebäck lag über dem Kirch-
platz.
Während sich draußen die Besu-
cher mit hochgeschlagenen Kragen
über das Kopfsteinpflaster schoben
und an den Ständen Feuerzangen-
bowle, Punsch und allerlei Lecke-
res probierten, hatten auch viele
Aussteller ihre Stände in den Saal
der „Schwiizer Alp“ oder die Grund-
schule verlegt. Dort präsentierten
Kunsthandwerker Schönes und Fei-
nes aus Glas, Holz, Ton, Papier und
Leinen. Zahlreiche Künstler ließen

sich bei ihrer Arbeit gerne über die
Schulter schauen, ein Angebot, das
besonders Familien und neugierige
Besucher anzog.
Im Heimathaus erwarteten die Gäs-
te duftender Kaffee und selbst ge-
backene Weihnachtsplätzchen, eine
willkommene Verschnaufpause auf
dem Weg durch das Marktgesche-
hen. Großen Andrang erlebte die
Sonderausstellung zum 30-jährigen
Bestehen der Spinngruppe. Viele
Besucher zeigten sich
gleichermaßen begeistert von der
umfangreichen Sammlung an Ge-
schirr und Gläsern aus mehreren
Jahrzehnten sowie der fein gestick-
ten Tischwäsche aus Großmutters
Zeiten.
Für atmosphärische Momente sorg-
ten zudem Darsteller des Heimat-
vereins, die in historischer Gewan-
dung über den Markt schlenderten
und Führungen durch den Gewöl-
bekeller anboten. Musikalisch run-
deten Drehorgelklänge das eigent-
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Mit französischen Leckereien überzeugte der Partnerschaftsverein vonMit französischen Leckereien überzeugte der Partnerschaftsverein vonMit französischen Leckereien überzeugte der Partnerschaftsverein vonMit französischen Leckereien überzeugte der Partnerschaftsverein vonMit französischen Leckereien überzeugte der Partnerschaftsverein von
Lardy: Antje Pieper und Herve Guennoc boten Renate und GerhardLardy: Antje Pieper und Herve Guennoc boten Renate und GerhardLardy: Antje Pieper und Herve Guennoc boten Renate und GerhardLardy: Antje Pieper und Herve Guennoc boten Renate und GerhardLardy: Antje Pieper und Herve Guennoc boten Renate und Gerhard
Redeker kleine Häppchen an.Redeker kleine Häppchen an.Redeker kleine Häppchen an.Redeker kleine Häppchen an.Redeker kleine Häppchen an.

liche Ambiente ab.
Ein besonderes Highlight für die
jüngsten Besucher war das Stern-
talercafé im Gemeindehaus. Doch
auch wenn dort eifrig gebastelt und
gemalt wurde - insgeheim warte-
ten alle Kinder auf den großen Mo-
ment: die Ankunft des Nikolauses.
Schließlich rollte er in seinem fest-
lich geschmückten Traktor auf den

Markt und verteilte prall gefüllte
Süßigkeitentüten an strahlende
Mädchen und Jungen.
So war der Leverner Weihnachts-
markt erneut einen gelungenen Mix
aus Tradition, Handwerk und stim-
mungsvoller Unterhaltung und
machte einmal mehr deutlich, war-
um er weit über die Ortsgrenzen
hinaus geschätzt wird.

Kerstin Speckmeier und MartinaKerstin Speckmeier und MartinaKerstin Speckmeier und MartinaKerstin Speckmeier und MartinaKerstin Speckmeier und Martina
Holle gehören mit ihren handbe-Holle gehören mit ihren handbe-Holle gehören mit ihren handbe-Holle gehören mit ihren handbe-Holle gehören mit ihren handbe-
schrifteten Weihnachtskugeln zumschrifteten Weihnachtskugeln zumschrifteten Weihnachtskugeln zumschrifteten Weihnachtskugeln zumschrifteten Weihnachtskugeln zum
Leverner Weihnachtsmarkt einfachLeverner Weihnachtsmarkt einfachLeverner Weihnachtsmarkt einfachLeverner Weihnachtsmarkt einfachLeverner Weihnachtsmarkt einfach
dazu.dazu.dazu.dazu.dazu.

Handgefertigte Tiffany-Arbeitenbot Ilona Lehmann (r.) an. Uta Gesen-Handgefertigte Tiffany-Arbeitenbot Ilona Lehmann (r.) an. Uta Gesen-Handgefertigte Tiffany-Arbeitenbot Ilona Lehmann (r.) an. Uta Gesen-Handgefertigte Tiffany-Arbeitenbot Ilona Lehmann (r.) an. Uta Gesen-Handgefertigte Tiffany-Arbeitenbot Ilona Lehmann (r.) an. Uta Gesen-
hues gefiel besonders der Tannenbaum.hues gefiel besonders der Tannenbaum.hues gefiel besonders der Tannenbaum.hues gefiel besonders der Tannenbaum.hues gefiel besonders der Tannenbaum.

Ihr Gastgeber in Hunteburg!

Wir sind auch 

2026 für Sie da!

Wir möchten uns bedanken

Familie Melcher & Team

bei allen Gästen,
Freunden, Verwandten und Bekannten.

wünscht Ihnen und Euch ein frohes Weihnachts-
fest und einen guten Rutsch ins neue Jahr!
www.trentmanns-restaurant.de

Buersche Straße 66   •   Bad Essen-Rabber   •   05472-7620

Wir sind Ihr Ansprechpartner für den Garten- und Landschaftsbau im Altkreis Wittlage!

Wir sagen DANKE für ein gelungenes erstes Jahr und 
freuen uns auf weitere gute Zusammenarbeit.

Euch allen schöne Feiertage und alles Gute
für ein spannendes neues Jahr!
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Sandra Katenbrink ist seit 25 Jahren bei Polster Peper
Beruflicher Werdegang begann mit einer Ausbildung zur Polsterin - Geschäftsführung dankt
der langjährigen Mitarbeiterin für ihre Treue

Der berufliche Werdegang von Sandra Katenbrink begann mit einerDer berufliche Werdegang von Sandra Katenbrink begann mit einerDer berufliche Werdegang von Sandra Katenbrink begann mit einerDer berufliche Werdegang von Sandra Katenbrink begann mit einerDer berufliche Werdegang von Sandra Katenbrink begann mit einer
Ausbildung zur Polsterin. Nach dem Erwerb einer ZusatzqualifikationAusbildung zur Polsterin. Nach dem Erwerb einer ZusatzqualifikationAusbildung zur Polsterin. Nach dem Erwerb einer ZusatzqualifikationAusbildung zur Polsterin. Nach dem Erwerb einer ZusatzqualifikationAusbildung zur Polsterin. Nach dem Erwerb einer Zusatzqualifikation
wurde ihr von der Geschäftsführung die Leitung der Näherei übertragen.wurde ihr von der Geschäftsführung die Leitung der Näherei übertragen.wurde ihr von der Geschäftsführung die Leitung der Näherei übertragen.wurde ihr von der Geschäftsführung die Leitung der Näherei übertragen.wurde ihr von der Geschäftsführung die Leitung der Näherei übertragen.

Espelkamp. Sandra Katenbrink,
gebürtig aus Espelkamp-Fro-
theim, feiert ihr 25-jähriges Be-
triebsjubiläum bei Polster Peper
in Espelkamp.
Ihr beruflicher Werdegang begann
mit einer Ausbildung zur Polste-
rin bei der Firma Kaase in Lübbe-
cke. Hier unterstützte sie die Fir-
ma nach ihrer Ausbildung für wei-

tere 7 Jahre.
Im Jahr 2000 wechselte Sandra
Katenbrink zum traditionsreichen
Familienbetrieb Polster Peper in
Espelkamp. Dort unterstützte sie
die Polsterei und erweiterte ihr
Fachwissen umfangreich aufgrund
der dort vielfältigen, handwerkli-
chen Anforderungen.
Polster Peper konnte sich im Lau-

fe der Zeit über das Engagement
ihrer Mitarbeiterin freuen, da sie
sich aus Eigeninitiative zusätzlich
die Qualifikation zur Näherin an-
eignete.
Im Laufe der Zeit wurde Sandra
Katenbrink von der Geschäftsfüh-
rung die Leitung der Näherei über-
tragen.
Privat ist die langjährige Mitar-
beiterin zusammen mit ihrem Ehe-
mann Horst begeistertes Mitglied
im Schützenverein Hollwede. Des
Weiteren ist Sandra als Mutter

und Großmutter stark in die Auf-
gaben ihres Familienkreises ein-
gebunden und genießt ihre viel-
seitigen Interessen.
Die Firmeninhaber und Geschwis-
ter der Polster Peper GmbH, Jutta
Wiemann und Hermann Peper,
gratulierten ihrer Mitarbeiterin in
einer kleinen, internen Firmenfei-
er zu ihrem Jubiläum.
Das gesamte Polster Peper Team
freut sich auf eine weiterhin kol-
legiale und zuverlässige Zusam-
menarbeit mit Sandra Katenbrink.
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Ein letzter Rodeo für Holger Gedart und Rolf Immoor
Zwei langjährige Mitarbeiter in den Ruhestand verabschiedet: Firma Wilhelm Haevescher
Betonwerk GmbH feiert Abschied mit Wild-West-BBQ

(vorne, v.r.) Rolf Immoor, Holger Gedart, (hinten stehend, v.r.) Silke(vorne, v.r.) Rolf Immoor, Holger Gedart, (hinten stehend, v.r.) Silke(vorne, v.r.) Rolf Immoor, Holger Gedart, (hinten stehend, v.r.) Silke(vorne, v.r.) Rolf Immoor, Holger Gedart, (hinten stehend, v.r.) Silke(vorne, v.r.) Rolf Immoor, Holger Gedart, (hinten stehend, v.r.) Silke
Immoor, Henning Köster, Doris Köster, Friedhelm Köster und HeikeImmoor, Henning Köster, Doris Köster, Friedhelm Köster und HeikeImmoor, Henning Köster, Doris Köster, Friedhelm Köster und HeikeImmoor, Henning Köster, Doris Köster, Friedhelm Köster und HeikeImmoor, Henning Köster, Doris Köster, Friedhelm Köster und Heike
GedartGedartGedartGedartGedart

Oppendorf. Traditionell lädt die Wil-
helm Haevescher Betonwerk GmbH
aus Oppendorf jedes Jahr Ende Ok-
tober zur Firmenfeier ein - ein Abend,
an dem gemeinsam gefeiert und ge-
lacht wird. Dieses Mal stand die Fei-
er ganz unter dem Motto „Wild
West“: Mit stilechter Deko, BBQ-
Buffet und einer Fotowand im Wes-
tern-Stil war für gute Stimmung und
echtes Western-Feeling gesorgt.
Ein seltener Anlass machte den
Abend jedoch zu etwas ganz Beson-
derem: Nach vielen gemeinsamen
Jahren wurden Holger Gedart und
Rolf Immoor feierlich in den Ruhe-
stand verabschiedet.
Holger, der als gelernter Elektriker
über drei Jahrzehnte für einen rei-
bungslosen Ablauf an der betriebli-
chen Mischanlage gesorgt hat, war
bekannt für seine ruhige, gewissen-
hafte Art und seinen klaren Blick für
das Wesentliche. Er kennt die Misch-
anlage des Betonwerks bis ins De-
tail und hat mit seiner Erfahrung und
seinem Engagement maßgeblich
dazu beigetragen, dass der Betrieb
„unter Strom“ blieb.
Rolf, fast 30 Jahren Teil des Teams,
war ein echter Macher und Mitden-
ker. Wenn irgendwo angepackt, auf-
geräumt oder organisiert werden
musste, war er vorne mit dabei, statt
nur mittendrin. Als Vorarbeiter auf
dem Betriebsgelände war er Koor-

dinator und Ansprechpartner. Seine
Ideen brachten das Oppendorfer Be-
tonwerk über viele Jahre voran.
Beide haben den Betrieb nicht nur
mit aufgebaut, sondern auch durch
ihre Erfahrung, Loyalität und Mensch-
lichkeit geprägt. Eine so lange Fir-
menzugehörigkeit ist heute keine
Selbstverständlichkeit mehr - umso
größer ist die Wertschätzung für das,
was Holger Gedart und Rolf Immoor
geleistet haben. „Die beiden hinter-
lassen eine Lücke - fachlich wie
menschlich“, betonte Geschäftsfüh-
rerin Doris Köster in ihrer Anspra-
che. „Wir sind dankbar für all die
Jahre der Zusammenarbeit und wün-
schen Holger und Rolf alles Gute für

den neuen Lebensabschnitt.“
Mit der ein oder anderen Anekdote,
Applaus der Kolleginnen und Kolle-

gen und guter Stimmung wurde noch
einmal gemeinsam auf die beiden
frischen Rentner angestoßen.

Unsere Werkstatt bleibt vom 19.12. 25 bis einschließlich
04.01. 26 geschlossen.

www.fahrrad4you.de
Lindenstraße 14/15 | Bad Essen

Wir machen Weihnachtsferien...
Unsere Werkstatt bleibt vom 22.12.2025 bis 03.01.2026 geschlossen.

Die Verkaufsfläche hat am 22.12. und 23.12. wie gewohnt geöffnet 

und verabschiedet sich erst ab dem 24.12. in die Weihnachtspause.

Ab Montag, 05.01.2026 sind wir wieder wie gewohnt für Sie da!

Frohe Weihnachten und einen guten Rutsch!
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Kostenloses Ausleihen in
der Wehdemer Bücherei
Buchtipp: Daniela Butz empfiehlt die
berührende und packende
Familiengeschichte „Das Wunder von Essen“

Wehdem (hm). Jeder kennt das
„Wunder von Bern“ - doch bislang
kaum jemand „Das Wunder von Es-
sen“. Darum hat Daniela Butz das
Buch aus der Feder von Sophia Her-
zog gelesen und empfiehlt den span-
nenden Roman. Aus dem Inhalt: Eli-
ses Herz gehört dem Fußball. In zer-
rütteten Familienverhältnissen auf-
gewachsen, findet die junge Frau Frei-
heit und Mut auf dem Bolzplatz.
Doch in die Pubertät gekommen, wol-
len die Jungs aus ihrer kleinen Fuß-
balltruppe nicht mehr mit ihr spie-
len, dabei ist sie längst die Beste der
Mannschaft, sogar besser als ihre
Jugendliebe Paul, der Anführer der
Truppe. Enttäuscht sucht sie sich eine
Gruppe von Frauen zusammen, die
ebenfalls gerne Fußball spielen - und
findet eine Ersatzfamilie. Hier zie-
hen alle an einem Strang. Ihr großer
gemeinsamer Wunsch:
Mit der Mannschaft trotz des Ver-
bots des Frauenfußballs durch den
Deutschen Fußball-Bund in einem
großen Stadion zu spielen.
Für ihren Traum trifft Elise eine fol-
genschwere Entscheidung, die auch
viele Jahrzehnte später ihre Enkelin
Katja beeinflussen wird.
Daniela Butz sagt: „Ein berühren-
der, kluger Roman über die bislang
nicht erzählte Geschichte des Frau-
enfußballs, eingebettet in eine pa-
ckende Familiengeschichte“.
„Das Wunder von Essen“ ist ein be-
wegender Roman, der die Geschich-

te des Frauenfußballs eindrucksvoll
mit einer Familiengeschichte ver-
knüpft. Die Geschichte berührt - und
zeigt eindrucksvoll, mit welchen He-
rausforderungen Frauen im Fußball
damals wie heute zu kämpfen ha-
ben. Das Ausleihen der Bücher so-
wie die Registrierung sind kosten-
los. Die Ausleihfrist beträgt vier Wo-
chen.  „Eine Verlängerung ist aber
ganz einfach telefonisch oder per E-
Mail möglich“, macht Daniela Butz
deutlich.
Die Bücherei im Schulzentrum ist
jeden Donnerstag von 15 bis 18 Uhr
und Freitag von 9 bis 12 Uhr geöff-
net.

Daniela Butz empfiehlt den berüh-Daniela Butz empfiehlt den berüh-Daniela Butz empfiehlt den berüh-Daniela Butz empfiehlt den berüh-Daniela Butz empfiehlt den berüh-
renden Roman „Das Wunder vonrenden Roman „Das Wunder vonrenden Roman „Das Wunder vonrenden Roman „Das Wunder vonrenden Roman „Das Wunder von
Essen“.Essen“.Essen“.Essen“.Essen“.
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Siegel „Nachhaltiges Reiseziel“ darf nun getragen werden
Kommunen des Tourismusverbands Sieben e.V. und erste Betriebe ausgezeichnet: Partner
der Modellregion „Nachhaltiger Tourismus“ im Teutoburger Wald erhalten Urkunden

Der Tourismusverband Sieben e.V. freut sich über den gelungenenDer Tourismusverband Sieben e.V. freut sich über den gelungenenDer Tourismusverband Sieben e.V. freut sich über den gelungenenDer Tourismusverband Sieben e.V. freut sich über den gelungenenDer Tourismusverband Sieben e.V. freut sich über den gelungenen
Auftakt und auf die nächsten Schritte im Nachhaltigkeitsprozess. (v.l.)Auftakt und auf die nächsten Schritte im Nachhaltigkeitsprozess. (v.l.)Auftakt und auf die nächsten Schritte im Nachhaltigkeitsprozess. (v.l.)Auftakt und auf die nächsten Schritte im Nachhaltigkeitsprozess. (v.l.)Auftakt und auf die nächsten Schritte im Nachhaltigkeitsprozess. (v.l.)
Marko Steiner (stellv. Vorsitzender), Clarissa Schablowski (Geschäfts-Marko Steiner (stellv. Vorsitzender), Clarissa Schablowski (Geschäfts-Marko Steiner (stellv. Vorsitzender), Clarissa Schablowski (Geschäfts-Marko Steiner (stellv. Vorsitzender), Clarissa Schablowski (Geschäfts-Marko Steiner (stellv. Vorsitzender), Clarissa Schablowski (Geschäfts-
führerin) und Kai Abruszat (Vorsitzender).führerin) und Kai Abruszat (Vorsitzender).führerin) und Kai Abruszat (Vorsitzender).führerin) und Kai Abruszat (Vorsitzender).führerin) und Kai Abruszat (Vorsitzender).

Lübbecke / Hüllhorst / Stemwe-
de / Espelkamp / Rahden / Pr.
Oldendorf / Hille. Die Urlaubsre-
gion Teutoburger Wald hat ei-
nen wichtigen Schritt auf dem
Weg zu einer zukunftsorientier-
ten Tourismusentwicklung ge-
macht: Im Rahmen des Projekts
Modellregion „Nachhaltiger
Tourismus“ wurden jetzt die of-
fiziellen Urkunden vergeben.
Alle Mitgliedskommunen des
Verbands sind beteiligt und dür-
fen fortan das Siegel „Nachhal-
tiges Reiseziel“ als Partner tra-
gen. Das Projekt befindet sich
aktuell in einem intensiven Ent-
wicklungsprozess. In Workshops
werden konkrete Maßnahmen
und Strategien erarbeitet, die
in den kommenden Jahren
schrittweise umgesetzt werden
sollen, um den Tourismus in der
Region noch nachhaltiger, res-
sourcenschonender und wirt-
schaftlich stabiler aufzustellen.
Besonders erfreulich ist, dass
auch mehrere Betriebe im Ver-
bandsgebiet bereits Teil der Ini-
tiative sind und die Auszeich-
nung erhalten haben. So sind
das Schloss Benkhausen, die
Wiehen-Therme, Deekes Quel-

lenhof und das Mittwald Hotel
bereits aktive Partner. Damit
setzen sie ein starkes Zeichen
für verantwortungsbewussten
Tourismus und unterstützen die
Weiterentwicklung der Modell-
region.
Der Tourismusverband Sieben
e.V. freut sich über den gelun-
genen Auftakt und auf die nächs-
ten Schritte im gemeinsamen
Nachhaltigkeitsprozess.
Kontakt und Flyerbestellung:Kontakt und Flyerbestellung:Kontakt und Flyerbestellung:Kontakt und Flyerbestellung:Kontakt und Flyerbestellung:
Tourismusverband Sieben e.V.,
Kreishausstraße 2-4, 32312 Lüb-

becke, Telefon: 05741-276430,
E-Mail:
tourismusverband@luebbecke.de,

www.die-westfaelischen-
sieben.de und
www.siebenecken.app

Betriebsurlaub vom 22. Dez. 2025 bis einschl. 3. Jan. 2026 (GaLa-Bau bis 10.01.2026)
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Dank an Gertrud Eigenrauch für 40 Jahre Treue
Weihnachtsfeier des SoVD Wehdem mit Ehrung der langjährigen Mitglieder -
Jahreshauptversammlung ist für den 29. Januar geplant

Die im Rahmen der Weihnachtsfeier des SoVD Stemwede-Wehdem geehrten Jubilare aus dem Jahr 2025.Die im Rahmen der Weihnachtsfeier des SoVD Stemwede-Wehdem geehrten Jubilare aus dem Jahr 2025.Die im Rahmen der Weihnachtsfeier des SoVD Stemwede-Wehdem geehrten Jubilare aus dem Jahr 2025.Die im Rahmen der Weihnachtsfeier des SoVD Stemwede-Wehdem geehrten Jubilare aus dem Jahr 2025.Die im Rahmen der Weihnachtsfeier des SoVD Stemwede-Wehdem geehrten Jubilare aus dem Jahr 2025.

Wehdem. Am zweiten Adventswo-
chenende fand die Weihnachtsfeier
des SoVD Wehdem statt. Viele Mit-
glieder und auch Nichtmitglieder
haben sich im weihnachtlich ge-
schmückten ev. Gemeindehaus in
Wehdem eingefunden. Auch aus den
ehemaligen Ortsverbänden Dielin-

gen / Drohne und Haldem / Arren-
kamp. Verbunden mit einem gemüt-
lichen Kaffeetrinken, das vom ge-
samten Vorstandsteam liebevoll vor-
bereitet wurde, stimmte man sich
auf die Weihnachtszeit ein. Mit Un-
terstützung von Anna-Lena Wein-
gärtner wurden Weihnachtslieder ge-

sungen und es gab eine Weihnachts-
geschichte zu hören.
Die Vorsitzende Anette Kröger stell-
te die Veranstaltungen des nächs-
ten Jahres vor. Am Donnerstag 29.
Januar, 17 Uhr, findet die Jahres-
hauptversammlung mit Wahlen
statt. Verbunden mit einem Pickert
Essen. Veranstaltungsort ist das Re-
staurant Planwagen Wiehe in Rah-
den-Varl. Am Dienstag 10. März,
14:30 Uhr, treffen wir uns im „Kultur-
treff Q“ zum Kaffeetrinken. Es gibt
einen Vortrag zum Thema „Pflege-
begutachtung und Begutachtungs-
verfahren, Einblick in die Grundla-
gen der Begutachtung, inklusive Er-
läuterung der Module 1-8“, durch
Bianca Frickenschmidt.
Für Donnerstag, 7. Mai, ist eine Tour
mit der Moorbahn ins Neustädter
Moor geplant. Wir starten 12 Uhr
mit einem Hähnchen Essen im Re-
staurant Ströher Lokschuppen.
Das traditionelle Spargel Essen fin-
det am Sonntag, 14. Juni, 11:30 Uhr,
im Gasthaus Jobusch statt.
Samstag, 15. August, machen wir
einen Segeltörn über den Dümmer.
Ab 13:30 Uhr von Lembruch zur Aal-
räucherei Hoffmann in Dümmerlo-
hausen. Dort wird Kaffee und Ku-
chen sowie eine Besichtigung ange-
boten. Zur Drei-Tagesfahrt an Rhein
und Mosel am Wochenende 11. bis
13. September gab es die ersten
Informationen von Ralf Tacke. Die
Details werden bei der JHV bekannt
gegeben. Am Mittwoch, 14. Okto-
ber, 17 Uhr, gibt es im „Kulturtreff

Q“ ein Bayrisches Buffet. Es ist ein
Vortrag geplant. Die näheren Infor-
mationen folgen. Am Freitag, 6. No-
vember, 14:30 Uhr, kommen die Mit-
glieder aller Stemweder Ortsverbän-
de sowie auch Nichtmitglieder zu
dem traditionellen geselligen Nach-
mittag mit Kaffee und Kuchen in den
Moorhof Huck zusammen. Wir be-
kommen Besuch von Mitarbeiten-
den der Wohn- und Pflegeberatung
des Kreises Minden-Lübbecke, die
ihre Arbeit vorstellen und Informati-
onen geben. Und als letzte Veran-
staltung findet am 2. Advent, 6. De-
zember 2026, 14:30 Uhr, wieder die
Weihnachtsfeier im ev. Gemeinde-
haus in Wehdem statt. Mit Kaffee-
trinken und Ehrung der Jubilare aus
dem Jahr 2026. Für die Betreuung
der zum SoVD - OV Wehdem ge-
wechselten Mitglieder der aufgelös-
ten OV Dielingen / Drohne und Hal-
dem / Arrenkamp konnten Ansprech-
partner: innen vor Ort gewonnen
werden, die bei der JHV dann bestä-
tigt werden sollen. Im Bereich Dielin-
gen / Drohne und auch Stemshorn
sind das Angelika Ahler und Gerhard
Lohmeier. Um die Mitglieder im OV
Wehdem aus Haldem / Arrenkamp
wird sich unsere Frauensprecherin
Bianca Frickenschmidt kümmern.
Im Jahr 2025 gab es insgesamt 32
Jubilare, die seit 10, 20, 25, 30 und
40 Jahren Mitglied im Sozialverband
Deutschland sind, und mit Ihrer lang-
jährigen Mitgliedschaft dessen wich-
tige Arbeit unterstützen.
16 von Ihnen konnte, verbunden mit
einem Dank der beiden Vorsitzen-
den, Anette Kröger und Gerlinde Tie-
mann, eine Urkunde mit Ehrennadel
sowie ein weihnachtlicher Blumen-
strauß überreicht werden.
Für 10 Jahre ehrenamtliche Mitar-
beit Angelika Franzke
Für 20 Jahre Mitgliedschaft: Silvia
und Thorsten Draeger, Hermine Boh-
ne, Peter Link, Renate und Fried-
helm Schubert, Dörte und Klaus Thie-
sing, Werner Wagenfeld.
Für 30 Jahre Lieselotte und Heinz
Becker, Margarete Haremsa, Irm-
gard Klöcker und Christa Komnick.
40 Jahre Mitglied im Sozialverband
ist Gertrud Eigenrauch.
Nach ungefähr zwei Stunden wurde
die Weihnachtsfeier mit den besten
Wünschen für Weihnachten und das
Jahr 2026 beendet.
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Einladung zur
Generalversammlung
Freiwillige Feuerwehr Stemwede:
Löschgruppe Wehdem-Westrup trifft sich am
10. Januar im Life House

Jahreshauptversammlung
der Oppenweher Schützen

Gemeinsam den Advent
in Twiehausen genießen
Dorfgemeinschaft lädt für den 20. Dezember
zu einem vorweihnachtlichen Abend auf den
Dorfplatz ein

Twiehausen. Die Dorfgemeinschaft
Twiehausen lädt für Samstag, 20.
Dezember, ab 17 Uhr, zu einem ge-
mütlichen vorweihnachtlichen Abend
auf den Dorfplatz ein. Der Abend
bietet die Möglichkeit, in ruhiger
Atmosphäre zusammenzukommen
und die Adventszeit zu genießen.
Für das traditionelle Mitbringbüfett
freut sich die Dorfgemeinschaft auf

viele kreative Snacks und eine viel-
fältige Auswahl an Heißgetränken.
Wie gewohnt wird um das Mitbrin-
gen einer eigenen Tasse gebeten.
Außerdem bietet die Dorfgemein-
schaft Feuerzangenbowle, kalte Ge-
tränke und Bratwurst an. Alle sind
herzlich eingeladen, gemeinsam ei-
nen schönen und entspannten Abend
zu verbringen.

Der Schützenverein Oppenwehe
Sportschützen 1920 e.V. lädt alle
Mitglieder form- und fristgerecht zur
Generalversammlung für das Ge-
schäftsjahr 2025 ein. Die Versamm-
lung findet am Samstag, 10. Januar,
um 20 Uhr, im Saal von Vereinswirt
„Meier’s Deele“ statt. Die Tages-
ordnung wurde in der Sitzung des
Gesamtvorstandes am 27. Novem-
ber einstimmig verabschiedet. Der
Vorstand weist darauf hin, dass das
Protokoll der Generalversammlung

zum Geschäftsjahr 2024
(vom 11. Januar 2025) wie gewohnt
auf der Vereins-Homepage
(www.schuetzenverein-
oppenwehe.de) eingesehen werden
kann und zusätzlich während der
Versammlung ausgelegt wird. An-
träge sind zeitnah, spätestens je-
doch 14 Tage vor der Versammlung,
schriftlich - gerne auch per E-Mail -
beim geschäftsführenden Vorstand
einzureichen. Der Vorstand freut sich
auf eine starke Teilnahme.

Wehdem. Die diesjährige Gene-
ralversammlung der Löschgruppe
Wehdem-Westrup findet in die-
sem Jahr am Samstag, 10. Januar,
um 19:45 Uhr, im Life House Weh-
dem statt.
Auf der Tagesordnung stehen un-
ter anderem Beförderungen und
Ehrungen.
Hierzu lade ich unsere Kamera-
den aus den aktiven Reihen und
der Ehrenabteilung sowie unsere
unterstützenden und passiven
Mitglieder recht herzlich ein.
Gut Wehr
gez. Jan Struckmann
Löschgruppenführer

Wir wünschen ein fröhliches, gesegnetes
Weihnachtsfest und alles Gute für das Jahr 2026

www.luecke-schroeder.de
info@luecke-schroeder.de

Tel.: 05475/9589 90
Fax: 05475/9589 9 29

Schwagstorfer Str. 14
49163 Hunteburg

Ihr Team von Lücke Schröder

2. Januar 2026

wegen Inventur

      geschlossen!
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Große Hilfsbereitschaft schenkt Familien Hoffnung
Weihnachtenskistenaktion der Stemweder Tafel für bedürftige Bürger

Tetiana Artenink freute sich riesig über die schöne Weihnachtskiste.Tetiana Artenink freute sich riesig über die schöne Weihnachtskiste.Tetiana Artenink freute sich riesig über die schöne Weihnachtskiste.Tetiana Artenink freute sich riesig über die schöne Weihnachtskiste.Tetiana Artenink freute sich riesig über die schöne Weihnachtskiste.
Günter Kröger und Hans-Joachim Albrecht überreichten ihr die Kiste.Günter Kröger und Hans-Joachim Albrecht überreichten ihr die Kiste.Günter Kröger und Hans-Joachim Albrecht überreichten ihr die Kiste.Günter Kröger und Hans-Joachim Albrecht überreichten ihr die Kiste.Günter Kröger und Hans-Joachim Albrecht überreichten ihr die Kiste.

Oppendorf (hm). Wenn in vielen
Haushalten die Vorbereitungen für
das Weihnachtsfest auf Hochtou-
ren laufen, zeigt sich immer
wieder auch die andere Seite der

Adventszeit: Nicht alle Menschen
können sich zu den Feiertagen das
leisten, was für viele selbstver-
ständlich erscheint. Auch in Stem-
wede gibt es zahlreiche Familien

und Einzelpersonen, deren finan-
zielles Auskommen kaum reicht,
um den Gabentisch zu decken.
Um Ihnen ein Stück weihnachtli-
che Freude zu schenken, hat die
Stemweder Tafel auch in diesem
Jahr ihre traditionelle Weihnachts-
kistenaktion durchgeführt. Wo-
chenlang hatten Bürgerinnen und
Bürger, Vereine und Gruppen lie-
bevoll gestaltete Pakete gepackt
und die Resonanz war erneut
überwältigend. Insgesamt 68
Weihnachtskisten nahm das Or-
ganisationsteam um die Koordi-
natoren Günter Kröger, Annegret
Thane und Hans-Joachim Albrecht
entgegen.

„Die Hilfsbereitschaft in unserer
Gemeinde ist ungebrochen“, be-
tonte Kröger sichtlich erfreut. Es
sei in dieser Zeit wirklich nicht
selbstverständlich, Weihnachts-
kisten für Bedürftige zu spenden.
„Ein großes Dankeschön dafür an
die Stemweder Bürger“, so Krö-
ger.
Neben vielen Privatpersonen be-
teiligten sich auch Vereine und
Institutionen an der Aktion. Eini-
ge Spender legten ihrer Kiste eine
Lichterkette bei, Kinder brachten
Kuscheltiere und mancher hatte
liebevolle Handarbeiten in die Kis-
te gepackt.
Wie viel solch ein Paket bedeuten

50 € Gutschein kaufen, 
5 € EDEKA Hartmann Gutschein 

dazu erhalten

100 € Gutschein kaufen, 
10 € EDEKA Hartmann 

Gutschein dazu 
erhalten

Gutschein kaufen & 
 Dankeschön erhalten:

Gültig 20.12. - 24.12.25
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�����
����������������������	�����������������	�����������������������

Advents-
Freude
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Günter Kröger, Hans-Joachim Albrecht, Anke Hübner, Volker und Anne-Günter Kröger, Hans-Joachim Albrecht, Anke Hübner, Volker und Anne-Günter Kröger, Hans-Joachim Albrecht, Anke Hübner, Volker und Anne-Günter Kröger, Hans-Joachim Albrecht, Anke Hübner, Volker und Anne-Günter Kröger, Hans-Joachim Albrecht, Anke Hübner, Volker und Anne-
gret Thane (v.l.) hatten wieder alle Hände voll zu tun, um die Weihnachts-gret Thane (v.l.) hatten wieder alle Hände voll zu tun, um die Weihnachts-gret Thane (v.l.) hatten wieder alle Hände voll zu tun, um die Weihnachts-gret Thane (v.l.) hatten wieder alle Hände voll zu tun, um die Weihnachts-gret Thane (v.l.) hatten wieder alle Hände voll zu tun, um die Weihnachts-
kisten zu packen.kisten zu packen.kisten zu packen.kisten zu packen.kisten zu packen.

kann, zeigte die Reaktion der 32-
jährigen Ukrainerin Tetiana Ar-
tenink, die seit dreieinhalb Jah-
ren mit ihrer Familie in Haldem
lebt. Ihre Weihnachtskiste war
nicht nur reich bestückt, sondern
auch besonders schön dekoriert.
„Ich bin von Herzen dankbar für
die Unterstützung, die wir hier
bekommen“, sagte sie - Worte,
die wohl vielen Bedürftigen aus
der Seele sprechen.
Bevor die Pakete ausgegeben

wurden, prüften die ehrenamtli-
chen der Tafel jede Kiste sorgfäl-
tig, ergänzten fehlende Artikel
und packten vereinzelt um, um
eine möglichst gleichmäßige Ver-
teilung zu gewährleisten. Außer-
dem zählten sie nach ob genü-
gend genügend Kisten für die rund
180 bedürftigen Kunden vorhan-
den sind, die von der Tafel regel-
mäßig unterstützt werden.
„Es wird niemand mit leeren Hän-
den nach Hause gehen“, versi-
cherte Kröger. Die Weihnachtskis-
tenaktion zeigte einmal mehr
eindrucksvoll, wie groß die Soli-
darität in Stemwede ist und wie
viel ein gemeinsamer Einsatz für
Mitmenschen bewirken kann ge-
rade in der Weihnachtszeit.

Die siebenjährige Alisa aus Droh-Die siebenjährige Alisa aus Droh-Die siebenjährige Alisa aus Droh-Die siebenjährige Alisa aus Droh-Die siebenjährige Alisa aus Droh-
ne freute sich über das Kuschel-ne freute sich über das Kuschel-ne freute sich über das Kuschel-ne freute sich über das Kuschel-ne freute sich über das Kuschel-
tier. Zum Dank sagte Alisa eintier. Zum Dank sagte Alisa eintier. Zum Dank sagte Alisa eintier. Zum Dank sagte Alisa eintier. Zum Dank sagte Alisa ein
Weihnachtsgedicht auf.Weihnachtsgedicht auf.Weihnachtsgedicht auf.Weihnachtsgedicht auf.Weihnachtsgedicht auf.

Streithorstweg 1 · 49163 Hunteburg · 0 54 75 - 92 59 0
www.joachimmeyer-bauzentrum.de

24. Dezember von 09.00 bis 13.00 Uhr 
(nur Baumarkt, Baustoffe können bei Vorbestellung bis

23.12.2025 16.00 Uhr vorgepackt bereitgestellt werden)
25. und 26. Dezember geschlossen

27., 29. und 30. Dezember normal geöffnet
31. Dezember und 1. Januar geschlossen

Ab dem 02.01.2026 normal geöffnet!

Öffnungszeiten an den Feiertagen

Wir wünschen ein frohes Weihnachtsfest
und ein erfolgreiches, gesundes Jahr 2026
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Nikolausmarkt begeistert mit Lichterglanz
Förderkreis Dorfentwicklung Oppendorf hat buntes Programm auf die Beine gestellt

Stockbrotgrillen war nur eine der Attraktionen auf dem NikolausmarktStockbrotgrillen war nur eine der Attraktionen auf dem NikolausmarktStockbrotgrillen war nur eine der Attraktionen auf dem NikolausmarktStockbrotgrillen war nur eine der Attraktionen auf dem NikolausmarktStockbrotgrillen war nur eine der Attraktionen auf dem Nikolausmarkt
in Oppendorf.in Oppendorf.in Oppendorf.in Oppendorf.in Oppendorf.

Die Mädchen und Jungen des örtlichen Kindergartens sorgten mitDie Mädchen und Jungen des örtlichen Kindergartens sorgten mitDie Mädchen und Jungen des örtlichen Kindergartens sorgten mitDie Mädchen und Jungen des örtlichen Kindergartens sorgten mitDie Mädchen und Jungen des örtlichen Kindergartens sorgten mit
fröhlichen Weihnachtsliedern für Stimmung.fröhlichen Weihnachtsliedern für Stimmung.fröhlichen Weihnachtsliedern für Stimmung.fröhlichen Weihnachtsliedern für Stimmung.fröhlichen Weihnachtsliedern für Stimmung.

Oppendorf (hm). Oppendorf zeig-
te sich am Nikolausabend einmal
mehr von seiner stimmungsvollen
Seite. Auf dem festlich erleuchte-

ten Hof der Familie Wäring ver-
sammelten sich zahlreiche Besu-
cher, um den traditionellen Niko-
lausmarkt zu genießen - eine Ver-

anstaltung die inzwischen fest im
Dorfleben verankert ist und er-
neut für Begeisterung sorgte.
Der Förderkreis Dorfentwicklung
Oppendorf hatte gemeinsam mit
örtlichen Vereinen und engagier-
ten Bürgern erneut dafür gesorgt,
dass die kleine Budenstadt im
warmen Lichterglanz erstrahlt.
Mit viel Liebe zum Detail waren
die Hütten bestückt worden:
selbst gemachte Marmeladen, fei-
ne Plätzchen, Weihnachtsliköre
und handgefertigtes Geschenk-
ideen luden zum Stöbern ein. Für
die jüngeren Gäste sorgte das
beliebte Glücksrad, eine Malecke,
eine Tombola und das Stockbrot
grillen für leuchtende Augen und
fröhliches Treiben.
Während am frühen Abend noch
milde Temperaturen herrschten,
wurden später heißer Punsch und

andere wärmende Getränke zu
gefragten Begleitern. Auch das
deftige Grillangebot und verschie-
dene Kaltgetränke fanden regen
Zuspruch.
Damit niemand eine der zahlrei-
chen Aktionen verpasst, führte
erneut Moderatorin Bianca Pries-
meier-Wäring charmant und sou-
verän durch das Programm. Den
musikalischen Auftakt gestalte-
ten die Kinder des Kindergartens
„Wilde Hummel“, die mit fröhli-
chen Weihnachtsliedern für sofor-
tige Adventsstimmung sorgten.
Später übernahm der Posaunen-
chor, dessen Klänge weit über den
Hof hinaus schallten und dem
Markt seine ganz eigene feierli-
che Atmosphäre verliehen.
Für einen der Höhepunkte des
Abends sorgten die Mädchen des
Reit-und Fahrvereins Wehdem-
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Die Klänge des Posaunenchores schallten weit über den Hof hinaus undDie Klänge des Posaunenchores schallten weit über den Hof hinaus undDie Klänge des Posaunenchores schallten weit über den Hof hinaus undDie Klänge des Posaunenchores schallten weit über den Hof hinaus undDie Klänge des Posaunenchores schallten weit über den Hof hinaus und
verliehen dem Markt eine feierliche Atmosphäre.verliehen dem Markt eine feierliche Atmosphäre.verliehen dem Markt eine feierliche Atmosphäre.verliehen dem Markt eine feierliche Atmosphäre.verliehen dem Markt eine feierliche Atmosphäre.

Oppendorf. Ihre akrobatischen
Voltigiervorführungen auf dem
hölzernen Pferd zauberten dem
Publikum so manches „Ah!“ und
„Oh!“ auf die Lippen und wurden
mit reichlich Applaus belohnt.
Doch trotz aller Attraktionen war-
teten die jüngsten Besucher na-
türlich auf einen ganz besonde-
ren Gast: den Nikolaus. Als er
schließlich erschien, war er sofort
von einer fröhlich aufgeregten

Kinderschar umringt und nahm
sich viel Zeit für jedes einzelne
Kind.
Der Nikolausmarkt hat erneut ein-
drucksvoll gezeigt, wie sehr ge-
meinschaftliches Engagement und
liebevolle Vorbereitung zum Ge-
lingen einer solchen Veranstal-
tung beitragen. Oppendorf darf
schon jetzt auf eine ebenso stim-
mungsvolle Fortsetzung im kom-
menden Jahr freuen.

Elke Buck und Doris Winkelmann von den Oppendorfer LandfrauenElke Buck und Doris Winkelmann von den Oppendorfer LandfrauenElke Buck und Doris Winkelmann von den Oppendorfer LandfrauenElke Buck und Doris Winkelmann von den Oppendorfer LandfrauenElke Buck und Doris Winkelmann von den Oppendorfer Landfrauen
hatten selbst gemachte Liköre, Marmeladen und weihnachtliche Dekohatten selbst gemachte Liköre, Marmeladen und weihnachtliche Dekohatten selbst gemachte Liköre, Marmeladen und weihnachtliche Dekohatten selbst gemachte Liköre, Marmeladen und weihnachtliche Dekohatten selbst gemachte Liköre, Marmeladen und weihnachtliche Deko
mit zum Nikolausmarkt gebracht.mit zum Nikolausmarkt gebracht.mit zum Nikolausmarkt gebracht.mit zum Nikolausmarkt gebracht.mit zum Nikolausmarkt gebracht.

30. Dezember 2025

6
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Heideböcke holen Tannenbäume ab

Auch in 2026 machen sich die Lustigen Heideböcke wieder auf und sammeln am 10. Januar ab 10 Uhr dieAuch in 2026 machen sich die Lustigen Heideböcke wieder auf und sammeln am 10. Januar ab 10 Uhr dieAuch in 2026 machen sich die Lustigen Heideböcke wieder auf und sammeln am 10. Januar ab 10 Uhr dieAuch in 2026 machen sich die Lustigen Heideböcke wieder auf und sammeln am 10. Januar ab 10 Uhr dieAuch in 2026 machen sich die Lustigen Heideböcke wieder auf und sammeln am 10. Januar ab 10 Uhr die
Tannenbäume aller Oppenweher zur Entsorgung ein.Tannenbäume aller Oppenweher zur Entsorgung ein.Tannenbäume aller Oppenweher zur Entsorgung ein.Tannenbäume aller Oppenweher zur Entsorgung ein.Tannenbäume aller Oppenweher zur Entsorgung ein.

Oppenwehe. Auch in 2026 machen
sich die Lustigen Heideböcke wieder
auf und sammeln am 10. Januar, ab
10 Uhr, die Tannenbäume aller Op-
penweher zur Entsorgung ein.
Seit mehreren Jahrzehnten besteht
diese liebgewordene und von den
Oppenwehern gern genutzte Tradi-
tion, bei der die gesammelten Spen-
den wie in jedem Jahr zu 100 Pro-
zent der Lebenshilfe Werkstatt Meh-
nenfeld in Niedermehnen zugute-
kommen, so der Vorsitzende Lars
Köllner. Die ausgemusterten Bäume
werden wieder beim Vereinswirt
Moorhof Huck und nicht bei Familie
Biebusch abgeladen.

Am 10. Januar ab 10 Uhr werden in Oppenwehe die Weihnachtsbäume zur Entsorgung
eingesammelt
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„Wir warten auf das Christkind“
Heiligabendfahrten mit der historischen Diesellok DL2 auf der Wittlager
Kreisbahn am 24. Dezember

Doppelkopfturnier und
Jahreshauptversammlung

Der Kleinbahnzug, der aus der 1958 gebauten Diesellokomotive DL2Der Kleinbahnzug, der aus der 1958 gebauten Diesellokomotive DL2Der Kleinbahnzug, der aus der 1958 gebauten Diesellokomotive DL2Der Kleinbahnzug, der aus der 1958 gebauten Diesellokomotive DL2Der Kleinbahnzug, der aus der 1958 gebauten Diesellokomotive DL2
und Personenwagen aus den 1930er Jahren besteht, bricht um 11 Uhrund Personenwagen aus den 1930er Jahren besteht, bricht um 11 Uhrund Personenwagen aus den 1930er Jahren besteht, bricht um 11 Uhrund Personenwagen aus den 1930er Jahren besteht, bricht um 11 Uhrund Personenwagen aus den 1930er Jahren besteht, bricht um 11 Uhr
und um 13 Uhr vom Preußisch Oldendorfer Bahnhof zu seiner weihnacht-und um 13 Uhr vom Preußisch Oldendorfer Bahnhof zu seiner weihnacht-und um 13 Uhr vom Preußisch Oldendorfer Bahnhof zu seiner weihnacht-und um 13 Uhr vom Preußisch Oldendorfer Bahnhof zu seiner weihnacht-und um 13 Uhr vom Preußisch Oldendorfer Bahnhof zu seiner weihnacht-
lichen Tour auf. Foto: K.-Th. Frühauflichen Tour auf. Foto: K.-Th. Frühauflichen Tour auf. Foto: K.-Th. Frühauflichen Tour auf. Foto: K.-Th. Frühauflichen Tour auf. Foto: K.-Th. Frühauf

Pr. Oldendorf. Um die Wartezeit
bis zur Bescherung zu verkür-

ten Fahrten unter dem Motto:
„Wir warten auf das Christkind“
an Heiligabend durch.
Der Kleinbahnzug, der aus der
1958 gebauten Diesellokomo-
tive DL2 und mehreren Perso-
nenwagen aus den 30er Jahren
des vergangenen Jahrhunderts
besteht, bricht um 11 Uhr und
um 13 Uhr vom Preußisch Ol-
dendorfer Bahnhof zu seiner
Tour durch das weihnachtliche
Wittlager Land nach Bad Essen
auf.

zen, führt die Museums-Eisen-
bahn Minden wieder die belieb-

Vom Bahnhof Bad Essen fährt
der Zug um 11:45 ab. Die Hin-
und Rückfahrt dauert ca. 90 Mi-
nuten. Der Fahrpreis beträgt 8
Euro für Erwachsene und 4 Euro
für Kinder.
Fahrkarten sind vor Abfahrt des
Zuges auf dem Bahnsteig er-
hältlich. Auf der Homepage der
Museums-Eisenbahn können
die Fahrkarten auch online er-
worben werden.
w w w. m u s e u m s e i s e n b a h n -
minden.de

DoppelkDoppelkDoppelkDoppelkDoppelkopfturnier in opfturnier in opfturnier in opfturnier in opfturnier in ArrenkampArrenkampArrenkampArrenkampArrenkamp
Am Sonntag, 28. Dezember, fin-
det das traditionelle Arrenkam-
per Preisdoppelkopfturnier „Zwi-
schen den Jahren“ mit Preiskno-
beln ab 15:30 Uhr in der Schüt-
zenhalle in Arrenkamp statt.
Jahreshauptversammlung 2026Jahreshauptversammlung 2026Jahreshauptversammlung 2026Jahreshauptversammlung 2026Jahreshauptversammlung 2026
Einladung zur ordentlichen Jah-
reshauptversammlung 2026 des

für Bauwesen und Architektur
Ingenieur- und Sachverständigenbüro

Büro Bad Essen | Westenseite 23 | 49152 Bad Essen
Telefon 05472 95 43 099 | info@bauing-gerdom.de

www.bauing-gerdom.de

Wir wünschen allen ein 

frohes Weihnachtsfest 
n

Über

20 Jahre
Erfahrung

Wir sagen von Herzen

für 20 Jahre Vertrauen, Begegnungen 
und gemeinsame Schritte auf dem Weg
zu mehr Gesundheit.

Wir wünschen ein frohes Weihnachtsfest,
entspannte Feiertage und einen guten
Start in ein gesundes und friedvolles
neues Jahr. Ihr Praxisteam

Hauptstr. 39 · Hunteburg
0 54 75 / 95 95 88

www.gering-physiotherapie.de

Ganzkörper-
Entspannungs-
massage 

Geschenkidee zu Weihnachten?

Wie wäre es mit einer kleinen Auszeit

und echten Wohlfühlmomenten?

Unser Weihnachtsangebot für Sie:

59,-€
statt 69,-€

Danke

Schützenverein Arrenkamp 1921 e.V. lädt ein

Schützenvereins Arrenkamp am
Samstag, 3. Januar, in der Schüt-
zenhalle in Arrenkamp. Beginn der
Versammlung ist um 20 Uhr.
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Alt und Jung begegnen sich
beim Plätzchenbacken
Das AWO Familienzentrum Levern besucht
regelmäßig den Alterswohnsitz Stiftsort
Levern und das Seniorenzentrum Haus
Wellengrund

Das Treffen im Dezember stehtDas Treffen im Dezember stehtDas Treffen im Dezember stehtDas Treffen im Dezember stehtDas Treffen im Dezember steht
unter der Überschrift: „In derunter der Überschrift: „In derunter der Überschrift: „In derunter der Überschrift: „In derunter der Überschrift: „In der
Weihnachtsbäckerei“.Weihnachtsbäckerei“.Weihnachtsbäckerei“.Weihnachtsbäckerei“.Weihnachtsbäckerei“.

Levern. Unter dem Motto „Alt
und Jung begegnen sich“ ge-
stalten Ergotherapeuten und
Erzieherinnen eine für Kinder
und Senioren gemeinsame und
bedeutsame Zeit.
Bis zu acht Kinder des Famili-
enzentrums Obere Horst und
der Buchhofstraße besuchen
einmal im Monat das Alten- und
Pflegeheim der Familie Langer
und das Haus am Wellengrund.
Gemischt mit traditionell und
modern erlernten Erfahrungen,
werden Senioren und Kinder-
gartenkinder in Einklang ge-
bracht.
Alte und neue Lieder werden
gesungen, Stuhlkreisspiele so-
wie Bewegungsspiele gespielt,
zur Weihnachtszeit Plätzchen
gebacken.
Es wird auch gebastelt und auf
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Ausflügen die Umgebung er-
kundet.
Die Kinder profitieren dabei von
dem Wissen der Älteren Frauen
und Männer und werden mit
den körperlichen Veränderun-
gen konfrontiert.
Hingegen blühen die Heimbe-
wohner durch die Energie und
Begeisterung der Kleinsten auf
und erinnern sich an längst ver-
gangenen Zeiten.
Alte Lieder, eigene Erfahrungen,
Erlebtes werden mit der Grup-
pe geteilt.
Das Treffen im Dezember steht
unter der Überschrift: „In der
Weihnachtsbäckerei“.
Bis Weihnachten ist es nicht
mehr lang und eine magische
Zeit beginnt. All die Lichter
überall, Weihnachtslieder, die
man hört, oder besondere Ge-
rüche in der Luft.
Alt und Jung treffen sich zum

Das Projekt ist für „Alt und Jung“, Senioren und Kindergartenkinder, eine zwischenmenschliche ErfahrungDas Projekt ist für „Alt und Jung“, Senioren und Kindergartenkinder, eine zwischenmenschliche ErfahrungDas Projekt ist für „Alt und Jung“, Senioren und Kindergartenkinder, eine zwischenmenschliche ErfahrungDas Projekt ist für „Alt und Jung“, Senioren und Kindergartenkinder, eine zwischenmenschliche ErfahrungDas Projekt ist für „Alt und Jung“, Senioren und Kindergartenkinder, eine zwischenmenschliche Erfahrung
und bereichert das Miteinander.und bereichert das Miteinander.und bereichert das Miteinander.und bereichert das Miteinander.und bereichert das Miteinander.

Jahreshauptversammlung
Landwirtschaftlicher Ortsverband
Oppenwehe

Backen von Plätzchen, Plaudern
und Naschen.
Das Projekt ist für „Alt und
Jung“, Senioren und Kindergar-
tenkinder, eine zwischen-
menschliche Erfahrung und be-
reichert das Miteinander.

Zur Jahreshauptversammlung
lädt der Landwirtschaftliche
Ortsverband Oppenwehe seine
Mitglieder am Donnerstag, 15.
Januar, um 19:30 Uhr zu
„Meier’s Deele“ ein. Als Gast-
redner konnten zwei Polizeibe-
amte vom Kommissariat „Kri-
minalprävention / Opferschutz“
gewonnen werden, die wegen

des vermehrten Aufkommens
von Schockanrufen einen Vor-
trag halten werden.
Der Vorstand teilt zudem mit,
dass wegen der in den letzten
Jahren stark angestiegenen
Versammlungskosten, zu Be-
ginn der Versammlung eine
Umlage von den Teilnehmern
erhoben wird.

Allen unseren Kunden und Mitarbeitern
danken wir für die gute Zusammenarbeit

und wünschen
frohe Weihnachten und für das neue Jahr

Glück, Gesundheit und Erfolg.

Vom 25.12. bis einschl. 28.12.2025 

sowie Neujahr haben wir geschlossen.
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste AusgabeAusgabeAusgabeAusgabeAusgabe
erscheint am:erscheint am:erscheint am:erscheint am:erscheint am:

Freitag, 09. Januar 2026Freitag, 09. Januar 2026Freitag, 09. Januar 2026Freitag, 09. Januar 2026Freitag, 09. Januar 2026

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
DienstleistungDienstleistungDienstleistungDienstleistungDienstleistung

SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges
Klavierunterricht in StemwedeKlavierunterricht in StemwedeKlavierunterricht in StemwedeKlavierunterricht in StemwedeKlavierunterricht in Stemwede

Klavierspielen können Sie in jedem
Alter beginnen, oder wieder auffri-
schen. Sie möchten improvisieren oder
bekannte Lieder spielen? Dipl. Klavier-
lehrer und Dipl. Musiktherapeut freut
sich aufs gemeinsame Musizieren.
Probestunde möglich 01717 555 335

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
ImmobiliengesucheImmobiliengesucheImmobiliengesucheImmobiliengesucheImmobiliengesuche
Suche Resthof oder Haus mit HalleSuche Resthof oder Haus mit HalleSuche Resthof oder Haus mit HalleSuche Resthof oder Haus mit HalleSuche Resthof oder Haus mit Halle
oder oder oder oder oder WWWWWohnungohnungohnungohnungohnung

mit Nebengebäude zu Kaufen oder
Mieten. Tel. 0152-24468411 oder E-
Mail: hedem@gmx.de
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Die Kitas der gemeindeeigenen 

Lindenstraße 41/43, 49152 Bad Essen.

Eine ausführliche Stellenbeschreibung finden Sie unter 
www.badessen.de.

verstehen sich als Orte, an denen jedes Kind in seiner 
Individualität wahrgenommen, gefördert und gestärkt wird.
Um diesem Anspruch weiter gerecht werden zu können,
suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt oder 
auch zum Beginn des neuen Kindergartenjahres 
für Integrationsgruppen in der Kita Lintorf 
bzw. der Kita Wittlage

Schriftliche Bewerbungen – gerne auch in digitaler Form – mit 
aussagefähigen Unterlagen richten Sie bitte bis zum 7. Januar 2026 an die 

heilpädagogische Fachkräfte 
(Heilpädagoge/in, Heilerziehungspfleger/in) 
bzw. pädagogische Fachkräfte mit einer 
entsprechenden Zusatzqualifikation (w/m/d).
Die Beschäftigungen sind in sehr unterschiedlichem Stundenumfang denkbar, 
von einer Vollzeitbeschäftigung über eine Teilzeitbeschäftigung 
bis hin zu einer Tätigkeit im Rahmen eines Minijobs.

Sicher in die Zukunft

Foto: VDW/akz-oFoto: VDW/akz-oFoto: VDW/akz-oFoto: VDW/akz-oFoto: VDW/akz-o
Packmitteltechnolog*innen produzieren innovative Verpackungslösungen.Packmitteltechnolog*innen produzieren innovative Verpackungslösungen.Packmitteltechnolog*innen produzieren innovative Verpackungslösungen.Packmitteltechnolog*innen produzieren innovative Verpackungslösungen.Packmitteltechnolog*innen produzieren innovative Verpackungslösungen.
Foto: VDW/akz-oFoto: VDW/akz-oFoto: VDW/akz-oFoto: VDW/akz-oFoto: VDW/akz-o

Eine Ausbildung bietet derzeit
besonders sichere Berufspers-
pektiven.
Unter anderem zu diesem
Schluss gelangt eine aktuelle
Studie* des Instituts der deut-
schen Wirtschaft (IW). Ausge-
bildete Fachkräfte sind dem-
nach besonders gefragt und ha-
ben stabilere Beschäftigungs-
aussichten.
Auch bei der Einkommensent-
wicklung zahlt sich eine Fach-
ausbildung aus:
Zwischen 2019 und 2023 stie-
gen die Gehälter von Fachkräf-
ten mit zwölf Prozent stärker
an als die von hochqualifizier-
ten Beschäftigten.
Eine Branche mit ZukunftEine Branche mit ZukunftEine Branche mit ZukunftEine Branche mit ZukunftEine Branche mit Zukunft
Angesichts der wirtschaftlichen
und technologischen Verände-
rungen unserer Zeit sind Beru-
fe gefragt, die sowohl in zu-
kunftsfähigen Branchen ange-
siedelt sind als auch individu-
elle Entwicklungsperspektiven
bieten.
In der Wellpappenindustrie
kommt beides zusammen:
Als vorbildliches Kreislaufpro-
dukt kann Wellpappe bereits
heute viele neue Anforderun-
gen spielend leicht erfüllen,
von der die Gesamtheit der Ver-
packungsbranche in den kom-
menden Jahren betroffen sein
wird.
Wellpappe bleibt unter ande-
rem dank ihrer Flexibilität bei
vielen Abnehmerindustrien als
besonders unkompliziert an-

passbares Verpackungs- und
Transportmaterial gefragt. Und
damit ist auch bei den Mitar-
beitenden immer wieder für Ab-
wechslung und Herausforde-
rungen gesorgt - beim Umset-
zen gänzlich neuer Verpa-
ckungsideen, aber auch bei der
weiteren Verbesserung schon
bestehender Lösungen.
VVVVVielfältige ielfältige ielfältige ielfältige ielfältige AusbildungsberufeAusbildungsberufeAusbildungsberufeAusbildungsberufeAusbildungsberufe
Ob technisches Know-how,
handwerkliches Geschick oder
gestalterisches Denken - die
Wellpappenindustrie bietet
Ausbildungswege für verschie-
dene Talente und Vorlieben.
P a c k m i t t e l t e c h n o l o g * i n n e n
produzieren innovative Verpa-
ckungslösungen,
Industriemechaniker*innen und
Elektroniker*innen sorgen für
einen reibungslosen Betrieb der
Maschinen und Industriekauf-
leute handhaben die kaufmän-
nischen Prozesse im Hinter-
grund.
Ein Einstieg in die Wellpappen-
industrie kann darüber hinaus
dank vielfältiger Weiterbil-
dungs-und Spezialisierungs-
möglichkeiten langfristig noch
andere spannende Karrierewe-
ge eröffnen - bis hin zu Füh-
rungspositionen.
*Quelle:
www.iwkoeln.de/studien/ale-
xander-burstedde-dirk-werner-
eine-berufsausbildung-bietet-
d e n - g r o e s s t e n - s c h u t z - v o r -
arbeitslosigkeit.html
(akz-o)
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Du bist

Physiotherapeut/in (m/w/d)
und hättest gern einen Arbeitsplatz 

mit richtig guten Bedingungen?

Dann komm‘ in‘s PhysioTeam unserer orthopädischen Praxis!

Dann arbeitest Du zumeist in 60 Minuten-Taktung,

hast so gut wie keinen „Schreibkram“,

ein gut ausgestattetes, ruhiges Arbeitsumfeld,

ein tolles Team

und eine sehr gute Bezahlung!

Hinsichtlich Arbeitszeitgestaltung und Stundenumfang 

können wir uns auf Dich einstellen.

Schreib‘ eine eMail an privatpraxis2017@gmx.de 

oder ruf‘ an unter 05472-977414,

damit wir alles Weitere persönlich besprechen können.

Lindenstraße 15  ·  49152 Bad Essen

www.privatpraxis-mackensen.de

PhysioTEAM

Gastschülerprogramm
Schüler aus Mexiko suchen Gastfamilien in
Deutschland

Lernen Sie Mexiko aus erster Hand
kennen - durch die Aufnahme ei-
nes Gastschülers. Im Rahmen un-
seres Gastschülerprogramms mit
Schulen aus Guadalajara sucht
die DJO - Deutsche Jugend in Eur-
opa Familien, die bereit sind, ei-
nen Schüler als „Kind auf Zeit“
bei sich aufzunehmen und gemein-
sam den Alltag neu zu entdecken.
Aufenthaltszeitraum aus Mexiko:Aufenthaltszeitraum aus Mexiko:Aufenthaltszeitraum aus Mexiko:Aufenthaltszeitraum aus Mexiko:Aufenthaltszeitraum aus Mexiko:
29.03.2026 - 15.06.2026 (14 - 16
Jahre alt)
Die Teilnahme am Unterricht ei-
nes Gymnasiums oder einer Real-
schule am Wohnort der Gastfami-
lie ist für die Schüler verpflich-

tend. Die Jugendlichen lernen
Deutsch als 1. Fremdsprache. Ein
Einführungsseminar bereitet sie
auf das Leben in einer deutschen
Familie vor und schafft eine gute
Basis für eine bereichernde ge-
meinsame Zeit.
Ein Gegenbesuch ist möglich.
Kontakt:Kontakt:Kontakt:Kontakt:Kontakt:
DJO - Deutsche Jugend
in Europa e.V.
Schlossstraße 92, 70176 Stuttgart
Tel. 0711 6586533
Mobil 0172 6326322
E-Mail: gsp@djobw.de
http://
www.gastschuelerprogramm.de/
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Hutkonzert mit Touch of Sound

Touch of SoundTouch of SoundTouch of SoundTouch of SoundTouch of Sound

Montag,Montag,Montag,Montag,Montag, 5. 5. 5. 5. 5. J J J J Januaranuaranuaranuaranuar,,,,, 19 Uhr 19 Uhr 19 Uhr 19 Uhr 19 Uhr,,,,,
Kulturreff „Q“Kulturreff „Q“Kulturreff „Q“Kulturreff „Q“Kulturreff „Q“
Der JFK Stemwede hat „Touch of
Sound“ gewinnen können, die Akus-
tik-Songs spielen. Bei einem Hut-
konzert ist der Eintritt frei und in der
Pause geht ein Hut herum um für die
Musiker zu sammeln.

Das Akustik Duo spielt „Internatio-
nale Lieblingslieder“, dass heißt: jede
Menge Songs aus den 60er bis 80er
Jahren. Rock, Blues, Pop, Reggae

Anzeige

Dank für über 30 Jahre Engagement
Thomas Dohrmann verabschiedet sich aus dem Team der Firma Hohn

Nach mehr als drei Jahrzehnten engagierter Tätigkeit verabschiedet sich die Firma Hohn zum JahresendeNach mehr als drei Jahrzehnten engagierter Tätigkeit verabschiedet sich die Firma Hohn zum JahresendeNach mehr als drei Jahrzehnten engagierter Tätigkeit verabschiedet sich die Firma Hohn zum JahresendeNach mehr als drei Jahrzehnten engagierter Tätigkeit verabschiedet sich die Firma Hohn zum JahresendeNach mehr als drei Jahrzehnten engagierter Tätigkeit verabschiedet sich die Firma Hohn zum Jahresende
von einem ihrer prägendsten Mitarbeiter: Thomas Dohrmann (3.v.r.).von einem ihrer prägendsten Mitarbeiter: Thomas Dohrmann (3.v.r.).von einem ihrer prägendsten Mitarbeiter: Thomas Dohrmann (3.v.r.).von einem ihrer prägendsten Mitarbeiter: Thomas Dohrmann (3.v.r.).von einem ihrer prägendsten Mitarbeiter: Thomas Dohrmann (3.v.r.).

und Balladen - mal anders vorgetra-
gen, führen dazu in Erinnerungen zu
schwelgen oder in entspannter „La-
gerfeuer Atmosphäre“ ein paar
Drinks zu genießen.
Absolut „unplugged“, zwei Stimmen
und eine Gitarre. Ina - Gesang, inter-
pretiert z.B. Janis Joplin, Melissa
Etheridge oder Tina Turner auf ihre
unvergleichlich ausdrucksvolle Art
und Marten - Gesang/Gitarre, sorgt
mit seinem virtuosen Gitarrenspiel
für das musikalische Grundgerüst.

Espelkamp. Nach mehr als drei
Jahrzehnten engagierter Tä-
tigkeit verabschiedet sich die
Firma Hohn zum Jahresende von
einem ihrer prägendsten Mit-
arbeiter: Thomas Dohrmann.
Der erfahrene Augenoptiker-
meister hat das Unternehmen
über viele Jahre hinweg als kom-
petente Fachkraft und verlässli-
cher Ansprechpartner für Kun-
dinnen und Kunden bereichert.
Mit der Eröffnung der Filiale
in Espelkamp übernahm Tho-
mas Dohrmann die Leitung vor
Ort und trug maßgeblich zur
erfolgreichen Etablierung des
Mischbetriebes aus Augenop-
tik und Hörakustik in der Re-
gion bei. Sein fachliches Kön-
nen, seine ruhige Art und sei-
ne große Kundennähe mach-
ten ihn zu einer festen Größe
im Unternehmensalltag.
Die Firma Hohn bedankt sich
herzlich für seinen langjähri-
gen Einsatz, seine Loyalität und
sein besonderes Engagement.
„Thomas Dohrmann hat die
Entwicklung unseres Unter-
nehmens entscheidend mitge-
prägt und viele Kundinnen
und Kunden über Jahre hin-
weg begleitet. Für seinen Ein-
satz sind wir ihm außerordent-
lich dankbar“, so der Ge-
schäftsführer Sebastian Hohn.
Zum Jahresende verabschiedet

sich Thomas Dohrmann aus dem
aktiven Dienst. Gleichzeitig
versichert das Unternehmen,
dass die Kundschaft weiterhin
bestens betreut wird:
Ein Team aus jungen, motivierten

Mitarbeiterinnen und Mitar-
beitern steht bereit, die ge-
wohnte kompetente Beratung
und den zuverlässigen Service
fortzuführen.
Die Firma Hohn wünscht Thomas

Dohrmann für die kommende
Zeit alles Gute und bedankt
sich bei allen Kundinnen und
Kunden, die ihm in den ver-
gangenen Jahren ihr Vertrau-
en geschenkt haben.
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Wir Feiern Geburtstag

Alle Augenoptik- und Hörakustik-Angebote sind auch in unserer Filiale in Espelkamp gültig.

95Jahre
Qualität aus  tradition

RAHDEN
Augenoptik | Hörakustik | Uhren | Schmuck 

Drei Fachgeschäfte unter einem Dach
Steinstraße 1, 32369 Rahden

Tel.: 05771 - 1481 | Fax: 05771 - 5653
www.optik-hohn.de

ESPELKAMP
Augenoptik | Hörakustik

Bischof-Hermann-Kunst-Platz 5
32339 Espelkamp

Tel.: 05772 - 93 55 02 | Fax: 05772 - 97 92 778
www.optik-hohn.de

   auf Hörsystem-zuzahlungen2

   auf UHREN, Schmuck und Trauringe3
 
 20%

  Brillenglas geschenkt11
Gleitsichtbrille + 
Gleitsichtsonnenbrille 2 für 1 ab 199€

1 Beim Kauf einer Brille in Ihrer Glasstärke erhalten Sie 50 % Rabatt auf die UVP der Markengläser von Hoya und Zeiss. Dieses Angebot ist nicht mit anderen Angeboten/Aktionen kombinierbar, ist nicht 
übertragbar und gilt nicht auf Aktionsbrillengläser aus unserer Hauspreisliste. Bereits reduzierte Artikel sind von diesem Angebot ausgenommen. Angebot gilt nur auf Lagerware. Angebot gültig 
bis 28.02.2026.

2 Ausgenommen gesetzliche Krankenkassengebühr. Aktion gültig bis 28.02.2026. 3 Aktion gültig bis 28.02.2026, ausgenommen Angebote und reduzierte Ware. Uhren und 
Schmuck bieten wir ausschließlich in unserem Fachgeschäft in Rahden an.

Samstag 06.12.2025 von 9.00 bis 16.00 Uhr durchgehend geöffnet
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